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Rr . «S d Karlsruher Zeitung .

Deutschland .
Aus Lothringen , 11 . März . Die Feinde des

Reichs , die ihr Werk im Finstern treiben , setzen ihre Thäüg -
keit unausgesetzt fort . Wer ihr Thun nicht aus der Nähe
sieht , der kann sich auch keinen Begriff machen von der
Macht , über welche diese Geister der Finsterniß noch ver¬
fügen . Das vielbesprochene Gereuth im Weilerthale ist zu
einem Mittelpunkte geworden , von welchem aus ein Geist
des Haffes und der Feindschaft sich schon über da « ganze
Land ausgebreitet hat . Auch bis nach unserm Lothringen
Hst sich sein Einfluß bereits erstreckt . Wo gemischte Ge¬
meinden sind , ist die Spannung so groß , wie sie in den
schlimmsten Zeiten des Optionsschwindels kaum zu finden
war . Kein Katholik grüßt mehr einen Evangelischen , und
wenn er sich einmal herbeiläßt , mit ihm zu sprechen , so
fallen keine andern Redensarten , als etwa : „ Wartet nur ,
eure Zeit ist bald um — die Mutter Gottes wird ein -
schreiten — spätestens bis Mai ist eS aus u . drgl .

"
Za

es scheint im Geheimen schon mehr als ein Messer gewetzt
worden zu sein , in Voraussicht einer neuen Bartholomäus¬
nacht . Wer das Unheil schürt , ist hinlänglich bekannt .
Augenblicklich wird wieder ein Büchlein vertheilt , das sich
nun bald in jedem katholischen Hause befindet . ES
stammt aus der säubern Offizin von Sutter in Rixheim
und behandelt in einem Umfange von 107 Seiten die „ Er¬
scheinungen der Mutter Gottes in La Sallelte , Pontmain ,
Lourdes und — Krüth ( Gereuth ) "

. Von dem Inhalte
wollen wir weiter nicht viel sagen , da man sich ihn wohl
denken kann . Als Probe heben wir hervor , daß bei einer
ihrer Erscheinungen Maria ein Schwert getragen habe , wel¬
ches sie dem Rhein zuschleuderte . „ Sie sprach dabei : „ Betet ,
— der Tag der Erlösung wird kommen .

" Sie zog sich
dann wieder zurück und wurde empfangen von der heili¬
gen Dreifaltigkeit ; — Solches und noch vieles Andere ist
mit leiblichen Augen gesehen worden . "

Offenbar zeigt die Regierung bei ihrem Verfahren
außerordentliche Mäßigung und Zurückhaltung ; nach Alle¬
dem , was die Rftheimer Buchdruckerei schon geleistet hat
und noch jeden Tag leistet , wäre ein Einschreiten längst
gerechtfertigt gewesen ; allerdings aber ist gerathener , lang¬
sam und sicher vorzugehen . Die Feinde , um die es sich
handelt , find schwer zu fassen und treiben ihr Werk nicht
in der Art , daß man ihnen leicht auf die Finger sehen
könnte . Auch dauert erfahrungsgemäß eine so künstlich
getriebene Erregung der Gemüther niemals lange , sondern
die Wellen pflegen sich sehr bald zu legen . Es ist also
bester , diese Zeit abzuwarten ; die Rädelsführer geben sich
unterdessen mehr bloß und können leichter abgefaßt wer¬
den . Andererseits aber wäre es unseres Erachtens sehr
nöthig , in gewissen Angelegenheiten etwas schneller einzu¬
schreiten : Dazu gehört vor allen Dingen das Unter¬
richtswesen . Wir haben jetzt ein Gesetz , das der Re¬
gierung volle Macht in die Hände gibt : warum läßt man
also noch solche Anstalten bestehen , wie z. B . das Semi -
naire zu Finstingen , das schon so vielfach besprochen
wurde und seitdem seine Schülerzahl auf mehr als das
Doppelte gebracht hat ? Man munkelt zwar allerlei von
günstigen Berichten , die über diese Anstalt beschafft worden
wären , und wir wissen nicht , was daran wahr ist . Eines
wissen wir aber : die mit der Revision beauftragte Per¬
sönlichkeit hat sich beeilt , ihre Ankunft 8 Tage vorher anzu -
melden , möglicherweise damit die guten Patres nicht zu sehr
bei der unvermutheten Erscheinung einer Revision erschrecken
möchten . Wenn irgendwo , so ist hier ein energisches Ein¬
schreiten geboten .

München , 12 . März . ( A . Z .) Der Entwurf des im
Art . 61 der Verfassung des Deutschen Reichs in Aussicht
gestellten „ Reichs - Militärgesetzes " — der dem
Reichstag in seiner dermaligen Saison vsrgelegt werden
soll — ist Seitens der preußischen Regierung jüngsthin
hieher mitgetheilt und dann sofort in unserm Kriegömini -
sterium in nähere Berathunz gezogen worden . Tie Vor¬
lage des sehr umfassenden Entwurfs zunächst an den Bun -
deSrath dürfte alsbald zu erwarten sein .

c? Berlin , 12 . März . Se . Kaiser !. Hoheit der Kron¬
prinz , welcher heute der Eröffnung des Reichstags bei¬
wohnte , empfing gleich nach derselben in seinem Palais die
Mitglieder des Staatsministeriums und nahm deren Be¬
grüßung entgegen . Se . Kaiser !. Hoheit hatte die Minister
zu sich einladen lassen . — Der bisherige Vezirkspcäsident
von Deutsch -Lothringen , Gras zu Eulenburg , ist nunmehr
zum Oberprästdentcn für die Provinz Hannover ernannt
worden . Wie verlautet , wird derselbe in der nächsten Woche
von Metz nach Berlin kommen und sich dann alsbald auf
seinen neuen Posten nach Hannover begeben . Als künf¬
tigen Bezirkspräsidenten für Lothringen bezeichnen einige
Blätter den Regierungspräsidenten v. Puttkammer in Gum¬
binnen . Unter bestimmtem Widerspruch gegen diese Angabe
wird in hiesigen politischen Kreisen der Graf v . Arnim -
Boytzenburg , gegenwärtig Landrath des Templiner Krei¬
ses , als wahrscheinlicher Amtsnachfolger des Grafen Eulen¬
burg in Metz genannt .

Bekanntlich wurde nach der Ernennung des General¬
leutnants v . Kameke zum Staatsminister der General¬
leutnant v . Schulz , Inspekteur der 2 . Jngenieurinspektion ,
beauftragt , an Stelle des in einen andern Wirkungskreis
berufenen bisherigen Chefs die Geschäfte des Generalinspek -
lorats der Festungen und des Jngenieurkorps zu überneh¬
men . Nachdem neuerdings General v . Schulz auf seinen

Samstag , LL Marz L8VL .

Wunsch den Abschied erhalten hat , ist der Generalmajor
v. Biehler , Inspekteur der 3 . Jngenieurinspektion , mit
der interimistischen Geschäftsführung dieses Generalinspek -
torats beauftragt worden . Die jetzt in einem Theil der
Presse umlaufende Nachricht , der Generalleutnant v . Hart¬
man « , Gouverneur von Straßburg , sei zum General -
inspektcur der Festungen und des Jngenieurkorps designirt ,
wird hier als irrthümlich bezeichnet .

Schweiz .
* Bern , 12 . März . Nach dem Genfer Korrespondenten

des „ Bien public " von Gent hielt Mermillod in Ferner
an einem der bekannten Wallfahrtstage u . A . eine An¬
sprache gehalten folgenden Inhalt « :

Der in Genf ausgebrochene Kampf ist nur ein Vorpostenqefecht .
Der beut ' che, der französische und der belgische KleruS haben sich auf
Angriffe von Seite de - EäsariSmuS gefaßt zu machen . Die zahl¬
reichen Briefe , die mir zukommen , zeugen alle von der Ahnung des
bevorstehenden Kampfes . Noch immer nach den Konzilien , nach einer
klaren Definjrung ihrer Doktrin hat die Kirche die heftigsten Angriffe
erfahren . Nach dem Konzil von Nicäa folgte die Wuth des Arianis¬
mus ; nach demjenigen von Trient der Abfall des Protestantismus .
Auf das Vatikanum ist ein allgemeiner Sturm des Liberalismus gegen
die Kircke erfolgt . Mein hochverehrter Kollege Lachat ist Zeuge der
vierten Konstitution des Konzils , welche die Unfehlbarkeit des Papstes
dogmakisirt , und mich hat Gvtl als Zeugen der driticn berufen , um
die souveräne Jurisdiktion des Papstes und damit die Souoeränetät
der Kirche selbst zu vertheidigen . Ich habe spezielle Gründe , anzuneh¬
men , daß der Schlag der mich getroffen , zwischen der Regierung von
Gens und derjenigen BiSmarck ' s ksmbrnirt worden ist. Es gab
bei dem Anlaß merkwürdige Koinzidenzen . Am Tage meiner Ver¬
haftung , eines Mittwochs um 11 llhr , erhielt ich einen eigenhändigen
Brief des heil . Vaters , der mich zur standhaften Ausdauer ermunterte ;
um 1 Uhr war ich ein Gefangener . Vier Tage früher schon konnte di«
„ Nordd . Allgem . Ztg .

"
, das Organ Bismarck ' » , die Ausführung der

gegen mich ergriffenen Maßregel melden . Die Beziehungen deS deut¬
schen Reichskanzlers reichen überhaupt weit . Ich habe spezielle Gründe ,
zu glauben , daß Belgien sehr lebhaft von seinen Agenten bearbeitet
wird . Ich erhalte den »Bien public " am Morgen des Tages meiner
Verhaftung und bin sehr erstaunt , in demselben eine Depesche aus
Berlin zu lesen , welche meine Adsührung an die Grenze als eine voll¬
kommene Thatsache berichtet . Der erste Eindruck war , daß ich ein
Telegramm au meine lieben Freunde in Gent richten müsse , um die
Nachricht zu berichtigen . Im Moment , in welchem ich die Depesche
meinem Bedienten übergebe , damit er ste auf das Tclegraphenbureau
trage , tritt der Polizeikounniffär in mein Zimmer , der mich an die
Grenze zu bringen hat l Der gute Gott überhäuft mich übrigens mit
Tröstungen . Täglich erhalte ich in diesem Dorfe Besuche in Menge
u . s. w."

Dazu bemerkt der „ Bund " u . A . :
Wir wollen nicht von dem Dünkel sprechen , mit welchem Mermil¬

lod seine persönliche Angelegenhit zum Ausgangspunkt für einen welt¬
historischen allgemeinen Prinziprenkampf aufbläht und seine Auswei¬
sung mit dem Auftreten des Arianismus und Protestantismus in
Parallele setzt ; die ehrgeizigen Prälaten vom Schlage Mermillod ' s
leiden Alle mehr oder weniger an Größenwahn . Auch die Berufung
auf die göttliche Mission , die absolute Souoeränetät des römischen
Stuhle - zur Geltung zu bringen , überrascht uns von Sette des «Kol¬
legen der Bischöfe " höchstens durch die Naivität , mit welcher das letzte
Ziel des Romanismus , die souveräne Willkür der Kirchenfürsten über
die Hoheit der Gesetze und Verfassungen der Länder und Völker zu
stellen, in derselben enthüllt wird . Dagegen protestiren wir feierlich
gegen die freche Insinuation des gesalbten Jutriguanten , daß daS
Vorgehen des BundeSraths gegen ihn vom Fürsten Bismarck
inspirirt worden sei, mit ander » Worten , daß die oberste Behörde
der Eidgenossenschaft sich des Hoch- und Landesoerraths schuldig ge¬
macht habe.

Der „ Bund " weist nun nach , daß die Insinuation des
Hrn . Mermillod mit den Telegrammen der „ Nordd . Allg .
Ztg .

" der reinste Schwindel ist, indem dieses Blatt keiner¬
lei andere Telegramme gebracht hat , als diejenigen , welche
es — gleich allen andern norddeutschen Blättern — von
dem Wolff ' lchen Telegr . Korresp .- Bureau erhalten hat , und
ähnlich ist' s wohl auch mit dem Telegramm des Genter
Blattes . Der „ Bund "

schließt mit folgenden Worten :
Der ganze Sachverhalt ist so kleinlicher Natur , daß man nicht be¬

greift , wie darauf hin Mermillod öffentlich gegen die schweizerischen
Behörden den Vorwurf erheben konnte , sie handle « gegen ihn auf Be¬
fehl Bismarck ' » . Das Bewußtsein , nicht von dem kleinen BunbeS -
rath , sondern von dem großen Bismarck ausgewiesen worden zu sein ,
mag etwas Bestrickendes für de« vom Größenwahn umfangenen Prie¬
ster haben ; wir gönnen ihm dieses Gefühl und möchten seiner indi¬
viduellen Eitelkeit , die da glaubt , der eiserne Graf küinmere sich um
ihre werthe Person , nicht zu nahe treten ; aber wir bestreiten dem ehr¬
geizigen Prälaten da« Recht , die Gebilde seiner erregten Phantasie
der öffentlichen Meinung als Thatsachen vorzuführen und auf dieser
luftigen Unterlage gegen die oberste Behörde unseres Vaterlandes die
Anklage auf landesverrätherische Beziehungen nach außen aufzurichten .

Italien «
-j-j- Rom , 11 . März . In der heutigen Sitzung der Ab¬

geordnetenkammer kündigte der Finanzminister Sella
an , daß er am nächsten Montag das definitive Budget
nebst Erläuterungen einbringen werde . — In einem Ar¬
tikel der „Opinivne " über die vor einigen Tagen vom
Fürsten Liechtenstein an den Papst gerichtete An¬
sprache wird die Frage aufgeworfen , ob der Fürst berechtigt
gewesen sei, in so massiver Weise die Regierung deS Landes
zu insultiren , dessen Gast er gegenwärtig sei . Man könne
überzeugt sein , daß der Fürst in einem andern Lande

überhaupt eine ähnliche Rede nicht gehalten hätte und ,wenn dies doch der Fall , er sofort d r beleidigten Nation
hätte Genugthuung geben müssen . Hier aber habe er un¬
gestraft gesprochen und sei diese Thatsache schon an sich die
beste Verurtheilung der Heftigkeiten der Gegtler Italiens .
Alle diese klerikalen Deputationen , welche in Rom einträ -
sen , schienen zu glauben , daß die Garantiegesetze , anstatt
die Freiheit zu wahren , dazu geschaffen seien , die Zügel¬
losigkeiten derselben zu ermuntern ; hierin aber täuschten
ste sich ; kein Gesetz gestatte ihnen , die Institutionen deS
Landes zu verletzen . Italien fürchte das Benehmen dieser
Deputationen durchaus nicht , aber in ihrem eigenen In¬
teresse sollten sie größere Achtung vor der öffentlichen Mei¬
nung haben .

Frankreich .
^ Paris , 12 . März . Der Berliner Korrespondent der

„ France "
, welcher der dortigen französischen Botschaft nahe

zu stehen scheint , berichtet von dem Diner , das Hr . Odo
Russell kürzlich den deutschen Majestäten zu Ehren ge¬
geben hat , daß Fürst Bismarck sich bei demselben in der
letzten Stunde entschuldigen ließ , weil er sich am Tage zu¬vor bei einem Diner , das der amerikanische Gesandte , Hr .
Bancroft , gegeben hatte , eine Erkältung zugezogcu hätte .
Dann fährt der Korrespondent fort :

Der Kaiser Wilhelm war für den srarzösichen Bstschafter so
gnädig , wie nur möglich . Nach dem Diner fand der Letztere glücklich
eine Gelegenheit , die Räumung « - Frag e zur Sprache zu drin¬
gen . Hr . v. Gontau l - Biron veranstaltet nämlich künftige »
Samstag in der französischen Botschaft ein Konzert , in welchem eine
italienische Truppe fingen wird , und hat zü demselben den preußischen
Hof und die offizielle Wett von Berlin ( ingeladen . Ec hat dazu ab -
sichtlich den 15 . März als de » Tag gewählt , an welchem der Kaiser
Wilhelm vor zwei Jahren aus dem französischen Feldzuge » ach Deutsch -
land zurückgekehrt war . Der Botschafter gab nun dem Kaiser zu ver¬
stehen , daß er Sr . Maj . gern , wie seine Vorgänger , einen Ball ange -
boten hätte , daß er sich

' dies aber im Hinblick auf bie noch fori -
dauernde Okkupation versagen müsse . Der Kaiser antwortete ihm
mit großer Gcmüthlichkcir : Die Sache hänge nicht von ihm ab , er
sei aber ganz geneigt , den Wünschen der französischen Regierung dis
an die Grmzen des Möglichen enigegmzakommrn . Es scheine ihm
das , fuhr er fort , um so leichter, a !s die Stellung der französischen
Regierung sich in den letzten Tagen erheblich bef .stigt habe und der
zwischen den Parteien verlängrrle Waffenstillstand eine beachlenswerthe
Bürgschaft für die Einhaltung der cingeganzenen Verbindlichkeiten
biete ; er werde also mit Hrn . v. Bismarck über die Sache sprechen
uns die französische Regierung werde wohl thun , ihre Anträge zu for -
muliren und die neuen Garantien , welche sie andieten wolle , genau
zu bezeichnen . Dieser Wink wurde sofort nach Paris übermittelt und
Hr . Thiers setzte im Verein mit Hrn . v . Remusat Vorschläge auf , welche
gestern , Sonntag , in Berlin eingetroffen und sogleich dem Ministerium
des Aeußern mitgetheilt worden find . Diese Vorschläge können jetzt
selbstverständlich noch nicht der Ocffentlichkftt übergeben werden , da sie
die G - undlage der nunmehrigen diplomatischen Unterhandlungen bil¬
den sollen . Man versichert mir übrigens , daß Hr . v. Bismarck die
wohlwollende Gesinnung seines Souveräns vollkommen theilt .

Gestern schritten die vier letzten Bureaus der Natio¬
nalversammlung zu der Wahl ihrcr Vertreter in der
Kommission für die Handelsverträge mit England und
Belgien . In dem einen dieser Bureaus machte sich Hr .
No » her durch seine Kritik der neuen Verträge vom frei -
händlerischcn Standpunkte aus bemerklich ; er verlangte von
dem anwesenden Justizminister einige Aufklärungen , welche
dieser ablehnte , und erzielte schließlich 5 Stimmen , während
der den Vorlagen relativ günstige Hr . Cordier mit 18
Stimmen gegen 15 , die auf Hrn . Pascal Duprat ent¬
fielen , in die Kommission gewählt wurde . Die drei andern
Bureaus ernannten die HH . Peulve , Gailly und Mont -
golfier . Im Ganzen besteht die Kommission aus zwölf
Gegnern und nur drei Anhängern der Verträge .

Durch Dekret des Präsidenten der Republik und auf
Vorschlag des Seinepräfekten ist Hr . Duplessy zum
Maire des 13 . Arrondissements von Paris ernannt wor¬
den . Die republikanische Presse macht Hrn . Calmon , den
ste bisher so eifrig unterstützt hat , zu dieser Wahl nicht
ihr Kompliment ; von dem politischen Charakter des Hrn .
Duplessy weiß man bisher nur so viel , daß er im Jahr
1870 Präsident des Komitö 's gewesen ist , welche « in die¬
sem Arrondissement für das Plebiszit wirkte . — Wie da «
„ Paris -Journ ." vernimmt , wird der Graf Lachapelle
( ein Pseudonym , hinter welchem sich der ehemalige bonapar -
tiftische Pariser Korrespondent tes „ Standard "

verbirgt )
demnächst „ nachgelassene Schriften Napoleon 'S Hl .

"
veröf¬

fentlichen , welche interessante Enthüllungen über die Ereig¬
nisse enthalten sollen , die der Kriegserklärung von 1870
vorangingen .

und folgten . — Dem „ EvLnement "
zufolge

ginge der Fürst Ladislaus Czartoryski , der Schwieger¬
sohn des Herzogs von Nemours , mit dem Gedanken um ,in Paris ein Organ zur Vertheidigung der national -pol¬
nischen Interessen , namentlich gegen die ihnen von deutscherSeite drohenden Gefahren zu gründen .

Witterungsbeobachtungen
der « rteoralogischea Station Karlsruhe.

13 . März .

Barometer
i» m» .

Tempe.
riUrr

i» >0 .

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

M °d. HI» »« !. Witter » » «.

« kg«. 7 Uhr 739 .3 -°» -4- 1,1 0,99 SO . bewölkt Nebel
737 .6« » -t- 8 .2 0,64 NO . dedeckl trüb

» «« « » , 737 .4 -»-- -1- 38 1,00 - ' Regm .



Handel nnd Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel i « Haupt «

blatt III . Sette .

Handelsberichte .
Berlin . 13 . März . (Schlußbericht .) Welze« per April -Mai 86 ,

per Septbr . -Okibr . 88 */, . Roggm per MLrz SS , per April -Mai
55 ' /, , °er Mai -Juni 55 '/« , per Septbr . -Oktbr. 53V, - Rüböl per
April -Mai 22 . per Septbr .- ONbr . 22 . Spiritus ver » Pril -Mat
18 Thlr . l5 Sgr ., per August - Septbr . t9 Thlr . 6 Sgr .

Köln . 13 MLrz . Schlußbericht . Wetzen niedriger , effektiv hies.
!- ' / , Lhlr . , effektiv fremder 8 Thlr . 15 Sgr . . per MLrz 8 Thlr .
15 Sgr . , »er Juli 8 Tblr . 15 Sgr . . per Nov . 7 Thlr . 28 Sgr .
Rogaen niedriger , loeo 5 '/, Thlr . , per MLrz 5 khlr . 6 Sgr .. per
Mai 5 Thlr . 8V, Sgr . . ver Juli 5 Tblr . 11 Sgr . , per Nov . 5

' Tblr . 12 Sgr . RiibSl matter , per Mai 12 Thlr . 9 Sgr . , per
Oktdr . 12 Thlr . 7 »/, Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Stettin . 12 . MLrz . Getreidemarkt . Weizm loeo 75 bi«
84 . per Frübjahr 84 , per Mai -Juni 84 , per Jult -Augnst 84 , per
September - Oktober 79 . Roggen loeo 50 — 56 , per MLrz 54 '/« nom ..
per Frübjahr 54 */« , per Mar -Juni 54 , ver Juni -Juli 54 , per Sept .-
Oktober 53 - Rüböl loeo 100 Kil . 22 */« , per MLrz 22 '/i , Br . , ver
April -Mai 22 '/ ^ per September -Oktober 22 '/,, . Spiritus loeo 17 */«,
» er Mär , — , per Frübjahr 17 " /,, , per Mat -Juni 18Vz», per Juni -

Juli 18 '/ , 2 Br .
Breslau , 12 . MLrz . Getreidemarkt . Spiritus per 100

Liter 100V » per April - Mal 17 " ,, . Weizen per April - Mai 85 . Rog¬
gen per April -Mai 56V » , Per Mai -Juni 56 , per Sept .-Okt. 53 .
Rüböl ver April -Mai 21 -'/» , per Mai -Juni 22 ' / , - ver Sept .- Okt.
22Vz . Zink ftst. — Wetter : Schön .

Hamburg , 13 . MLrz , Nachmitt . Schlutzbericht . Weizen per April -
Mai 252V , G . , per Juli August 247 G . Roggen per April -Mai
158 G. , per Juli - August 157 '/ , G .

Mannheim , 13 . März . Weizen höher , Roggen , Gerste und
Hafer fest , Oele und Petroleum st kl Weizm , hierländischer 15 */» fl . ,
fränkischer 15 */«— 16 fl . , russischer 16 — V, fl- , norddeutscher 16 bis
V, fl., sranzösischer 1d ' /z— 16 fl. Roggen 10 — V« fl. Gerste , hier-
ländische 12 '/, fl. , Pfälzer 12 '/, - '/« fl . , württembergische — fl .,
fränkische 13 fl. , ungarische 12 '/«— '/ .-, fl. Hafer effektiv 8 ' /, —V« fl -,
Haser , auf Lieserung — fl. Kerne» 15 — ' /» fl. KoblrepS, ungarischer
— fl. , deutscher 20 fl. p,r 100 Kilo . Bohnen 11 - 12 fl . Kleesamen ,
deutscher 1. 28V , fl - , deulscher II . 26V , fl. , Luzerne 33 —36 fl -,
Esparsette 7 '/, - 8 fl- Leinöl 22 -/« , faßweise 23 '/« fl. Rüböl 33 ,
faßweise 23 '/ , fl - Branntwein 50 "/ « Trolles 50 L . Petroleum 11 ' / ,
bi« -/« fl. , satzweise 12 fl . per 50 Kilo mit Faß . Weizenmehl per
100 Kilo mit Sack : Nr . 0 27 fl. 45 kr. , Nr . 1 24 fl. 30 kr .
Nr . 2 21 fl. 30 kr. . Nr . 3 19 fl . 30 kr. . Nr . 4 15 fl . 30 kr.
Roggenmehl Nr . 0 16 fl. 45 kr.

Staufen i . B . , 12 . Mä >». Auf dem hiesigen Wvchenmarkl sind die
Früchte verkauft worden der Zentner : Wetzen bester 8 fl . 40 kr., mitt¬
lerer 8 fl . 24 kr. , geringster 7 fl . 6 kr. Halbwetzen best . 7 st. — kr . ,
mittl . 6 fl . 18 kr., per. 5 fl. 30 kr. Roggen best . 5 fl. 15 kr. , mitll .
5 fl . — kr., ger. 4 fl. 45 kr. Molzec best . 4 fl. 54 kr , mittl . 4 fl.
40 kr. , g- r. 4 fl. 20 kr. Gerste beste 5 fl . 48 kr. , mittl . 5 fl. 30 kr. ,
ger. 4 fl. 48 kr.

Kenzingen , 11 . Mä >z. ( Mittelpreise .) Weizm 8 fl. 15 kr.

Halbweizen 5 fl . 36 kr. R »ggen 5 fl . 30 kr. Gerste 5 fl . 48 kr.
Haber 5 fl — kr. Hm per Zmr . I fl. 45 kr. Butter per Pfd 35 kr.

Kandern , 9 . März . 100 Kil ». Weizen 14 fl. 30 kr. Kerne«
14 fl. 30 kr. Roggen 10 fl. — kr. Gerste 9 fl. 48 kr. Mischelfrucht
11 fl. 54 kr. Butter da« Pfd . 34 kr. Eier 1 Stück 2 kr. Kartoffeln
per 20 Liter 1 fl. Milchschweine da« Paar 10 —12 fl.

Sch 0 psheim , 12 . MLrz . Butter 34 - 36 kr. per Pfund . Eier
5 St . 8 kr. , Milchschweine 12 — 14 fl. da« Paar .

Pari « . 13 . März . Rüböl still , per Mär , 94 . - . per Mai -
Juni 94 .— , per S «ptbr .-Dezbr . 94 . . Mebl , 8 Mark . , fest, »er
März 71 .25 , per Mai -Juni 73 .— . per Mai -August 74 .— . Zucker,
disponible , 61 .50 . Spiritus per März 53 .25

Ob. Pari « , 12 . MLrz . In der ersten HLfle de« Geschäft« hielten
die Besorgnisse einer Diskonterhöhung in London und in Folg « dessen
die Verkäufe an ; nach 2 Uhr trat plötzlich auf eine Berliner Depesche,
der zufolge die Thronrede de« Deutschen Kaiser « die vollständige Räu¬
mung Frankreich» in nah « Aussicht stellen soll ( ein Telegramm , wel¬
ches übrigens sonst über den Inhalt dieser Thronrede gar nichts
Nähere « miltheilt ) , eine starke Hausse ein , welcher dann wieder eben
so rasch noch vor dem Schluffe eine lebhafte Reaktion folgte . Rach
unzähligen Schwankungen und wabrhaft koloffalm Umsätzen standen
die Kurse am Ende auf demselben Punkte , wie gestern. Rmte n »
lirte in stürmischem Wechsel 56 .55 , 57 Francs und zul -tzt 56 .70 , neue
Anleihe 90 .35 , 91/20 und zuletzt 90 .70 . Italiener blieben inmitten
dies«« Wirbelwindes ruhig , aber auch flau , wie die ganze letzte Zeit ,
65 .60 . Banque de Pari « 1247 , Bank von Frankreich 4375 . Suez -
Akren 436 , öftere. SlaalSdahn 773 , Lombarden 442 , Lyon 880 , Nord
1003 .

Paris , 12 . MLrz . ( Franks. Ztg .) Abmb -Boulevard fest . Neues
Anlehen 90 .65 —90 .77 . Londoner Äbenddepeschm bezweifeln die Er¬
höhung de« Bankdircontos . Entgegen den von mehrfachen Zeiiungs -
meldungm verbreiteten Tendenznachrichten wird Leon Sah ' « diee-
wöchmilich vorzulcgmdes Budget von 1874 ausdrücklich bemerken, daß
die Regierung keinerlei Anleihe bmöthige , sondern durch Ueberschüsse
des 1870er LiqnidationSfond « allfällige MinderertrSgnifse zu decken in
der Lage sei. — Abmd -Boulcoard - Schluß . Neues Anleben 90 .85 .
Privatescompt 4 -/, . Geld abundant . Der beute Abend erscheinende
WochmauSweiS der Bank wird eine starke Vermehrung des Pcivat -

guthabens , Vermehrung der Notenumlauf « und eine durch die Zah¬
lungen für ausländische Tratten an Rothschild und Banque de Pari «
bedingte Minderung der TrcssrguthadenS , dagegen Vermehrung des
Goldvorraths erweisen . Franco -Holländische Bankaktien in Folge star¬
ker Aufkäufe 462 .

Amsterdam , 12 . März . Verkauft 1056 B . Java - Kaffee ; ferner
per Inskription begeben : 38 K . Muskatnüsse uns 17 K. Blüthm . —
Die „N . H .-M . " macht unterm Heutigen bekannt, daß im Monat
März e . keine Zuckerauktion staitfindm wird , und eben so die früher
alljährlich festgesetzten fünf Zuckcrauktionen aufgehoben worden seien.

Antwerpen , 12 . März . Kaffee in besserem Begehr und
scheint dieser Artikel sich wieder zu befestigen. In Getreide war hier
heute ke-n Geschäft. Von HLuken wurden begeben : 300 St . rr . Bne -
» oS -AyreS Ochsen - und Kuh - 23 '/,g sp. Pfd . zu frs . 167 , 150 St .
Ochsen- Ma '.aderoS 14 '

« Kil . zu sis . 165 , 560 St . ges . Bumos -
Avres Ochsen - 25/32 Ki !. zu fr « . 100 , 79 Ochsen- Matadcros 20/25
Kil . zu fr«. 91 . Raff . Petroleum still , dispon . Waare und kurz ?
Termine weichend, enlierme Termine dagegen bester behauptet ; dispon .
blank frs . 42 - 44 bez . , 42 - 45 Br . , per März 42 - 41 '/, bez . . 42 Sr . .
April 41 ' , bez ., 42 Br . , Mai 41 '/ - bez . , 42 Br . , Juni 43 Br . , Juli
43 ' /, Br ., per Aug . 44 Br ., Sept . 44 ' /,, B . , Sepl . - Dez . 45 '/, B .,

Okt .- Dez . 45 - '
« B . Amerik. Schmalz etwa « weniger fest , aber kür

disponible und in Löschung begriffene Waare hält doch die Nachfrage
ziemlich regelmäßig an ; Merke Wilcor wurde mit 24 - 23 -/ « per 50
Kil . bez . und man fordert 24 —23 ' /« per 50 Kil . ; auf Lieferung kein
Geschäft. Amerik. Speck disp . wenig lebhaft , lang middle « fr«. 89
und short middle « ft «. 91 — 92 . Auf Lieferung wurden begeben : 200
Kisten halb lang , halb ihorl middleS Febr -März Verschiffung zu fr« .
90 '/ , p«r 100 Kil . Wolle in Auktion 622 v . abqesetzt , von 639 8 /
»fferirt . Außerdem wurden begebe» 28 B . La Plata Schweiß -.

/ London , 12 . MLrz . (City - Bericht .) Di « contmarkt
trotz ziemlich guter Goldzusuhr fest .

Fondsbörse wenig belebt und mit Au - nahme von Bahnaktien ,
die wieder ' /« - ' /, Proz wichen, unoerändeN .

Eine Gesellschaft hat sich gebildet zur Legung eine» direkten
Kabel « nach d ^u Vereinigte » Staaten und zwar von
der irischen Küste nach der von Neu -Hampshire , und fordert zur Ab¬
nahme von 1,300,000 Pf . St . tu 20 -Pi . - St . -Aktien auf . Die . Time »'

äußert sich in ihrem Eity -Artikel sehr ungünstig über die AuSstchicn
de« Unternehmen « , da die vorhandenen Kabel mehr al » für die gegen¬
wärtigen Ansprüche genügen . Die Hoffnung , den bereit » vorhande¬
nen Gesellschaften durch niedrige Tarife Konkurrenz zu mache« , sei
schwach und werde wohl ohne Erfolg sein .

250,000 Pf . St . sollten heute der Bank für Japan
'

entzogen wer¬
den und im Laufe der nächsten 3 —4 Monate etwa weiter « -/« Mil¬
lionen Pfd . St .

London . 11 . MLrz . Rohzucker : westind . Raffinirsorten stetig
zu vorigen Preisen , crystall . etwas niedriaer , geringe Sorten ohne
Frage : raff , still und ohne Aenderung . Kaffee Plant . Ceylon stetig,
gering mittel graulich bi« gut bsld farbig 95 — 99 sh , Triage 88 —
88 sb. 6 d. , gut blau Costa Rica neue Einte 100 sh . , Rio ordinär
gut bi« gut «rdin. gemischt 80 — 85 sh . 6 b. , Rei « still , Pfeffer
flau , Singapore 7 '/, « —7 '/g d.

London , 12 . März . Getreidemarkt ( Schlußbericht ) . Fremde
Zufuhren seit letzten Montag : Weizen 6880 , Gerste 2600
Haser 9830 Qrlrs . Schwacher Marklbesuch . Sämmlliche Getreide¬
arien schloffen bei beschränktem Umsatz fest aber ruhig zu letzten Mon -
tagSprcisen . — Wetter : Frost .

London , 13 . MLrz. ( 1 Uhr. ) Consols 92 -/, «, Amerikaner 92 '/«.
Schwimmende Weizenladungen fest , eingetroffen — , zum Verkauf an -
geboten 22 Cargos . Leinöl loco 33 sh .

Liverpool , 13 . MLrz . (1 Uhr .) Baumwolle stetiger, Um¬
satz 12 .000 B ., Zufuhr 9000 Ballen .

Neu - N 0 rk , 12 . März . Goldagio 15 '/, . London 108 . Baum¬
wolle middl . Upland 20 '/« c« . Petroleum raff . Standard white
19 c« . Mehl extra State 7,65 D . Rolher FrühjabrSweizen 1,80 D .
Bauir .woll -Zufuhr in sämmtlichen Häsen der Union 7167 B .

— St . Petersburg , 13 . Mä z . Bei der heutigen Ziehung
der Prämienanleihe von 1866 fielen 200 .OM Silber - Radel auf Nr .
20 Serie 15709 ; 75,000 SR . auf Nr . 32 Serie 11811 ; 40,000 SR .
aus Nr . 28 Serie 8875 ; 25,OM SR . auf Ne . 45 Serie 19747 ; je
10,OM SR . auf Nr . 26 Serie 193 ll , Nr . 49 Serie 12147 , Nr . 5
Serie 2197 ; je 8M0 SR . auf Nr . 10 Serie 1403 . Nr . 19 Serie
1301 , Nr . 7 Serie 226 , Nr . 43 Serie 5805 Nr . 15 Serie 12738 ;
je 5000 SR . aus Nr . 38 Serie 1482 , Nr . 15 Seri - 7445 , Nr . 4
Serie 11750 , Nr . 33 Serie 4550 . Nr . 49 Serie 11622 , Nr . 5 Serie
3773 , Nr . 20 Serie 4207 .

Verantwortlicher Redakteur :
Or . I . Herrn. Kroeniein .

Todesanzeige
u . 157 . Karlsruhe .

Unser lieber Gatte und
Vatr

Karl Kimmig
ist gesten Adcnd nach lan¬

gen , schweren Leiden ge¬
storben ; was wir Verwandten und
den vielen Freunden tiefbctrübl nnd
mit Bitte um stille Theilnahme an -

zeigen .
Karlsruhe , den 14 . MLrz 1873 .

Jda Kimmig ,
geb . Klaiber ,

und 2 Rinder .
Die Beerdigung findet Samstag

Abend 5 Uhr statt ._
U .116. 2 Billingen .

Anzeige .
Ich zeige hiermit a« , daß

ich mich als Anwalt hier nie¬
dergelassen habe .

Villingen , IS . März 187 » .
A Jacob , Anwalt .

S .868 . 2 . Hamburg .

Wichtig sürAuswandcrcr !
Billige Farmen in Amerika! !
Die Herren Harris , Abrams L Co . ,

Landagenten der Kausss -Pacific -Eiskll -

dahu -Lo . in Lawrence , Kansas (Ver . St .
v . Amerika) , »fftriren zum Verlaufe :
4,000,600 Acker des vorzüglichsten Acker-
und Weide -Lands in Amerika , belegen im
Staate KansaS , an oder in der Nähe der
Eisenbahn . Mildes Klima . — Frucht¬
barer Boden , für Ackerbau und Viehzucht
von keinen anderen Ländereien in den Ver .
Staaten übertroffen . — Beste Gegend für
Eolonien . — Günstige Bedingungen , —

langer Credit . — Die Preise varnren von
2 HÄK Dollar per Acker . — Weitere Aus¬
kunft ertheilt entweder schriftlich oder
Mündlich

Marktstraße 27 , St . Pauli ,

Agent für Geo . Wharton — 711 WalnutSt .
Philadelphia , Pennsylvania , Ver . St . A

«eia»« - «xi »«» .,
Keine grauen Haare mei'>! !

K-brik, !
Vitts, «? . Um augenblicklich !
Haar », » « art in alten ilcii - !
ancen, ohne « efahr für i»e !

xout z, färben. — Diese« Färbemittel '
ist da« Beste aller bi«her dageweseneu. l
« en.-Devotkw .V « ».»vkl8a » ni ,

! w Dl!» ».»« u. D»»«» »! »«.
Mund bedeutenden Coiffeurs und
M Parfümeur - . K.297L4 .

S .870 . 3 . Mannheim .

Badische Sank .
Dritte ordentliche Generalversammlung.

In Gemäßheit des Art . 40 der Statuten werden die nach Art . 41 *)
stimmberechtigten Aktionäre der Badischen Bank zur dritten ordentlichen
Generalversammlung , welche

Samstag dm 29. März d. I . , Vormittags 11 Uhr,
Iva Lor86Llooa .l6

hier , stattfinden wird , eingeladen .
Tagesordnung :

1 . Bericht des Aufsichtsrath s über die von ihm festgestellte Jahres¬
rechnung und Vortrag des Berichts der Revisions -Commission .

2 . Geschäftsbericht der Direktion .
3 . Genehmigung der Bi ' anz und Feststellung der Dividende für

das Geschäftsjahr 1872 .
4 . Wahl für die nach § 48 **) der Statuten austretenden 4 Auf -

sichtsraths -Mitglieder .
5 . Wahl der Revisions - Commisston .
Die Aktionäre oder deren Bevollmächtigte , welche an dieser General¬

versammlung Theil nehmen wollen , haben sich bis spätestens den 24 .
März incl . in den Vormittagsstunden von 9 — 12 Uhr auf dem Bank¬
bureau in Mannheim über die statutenmäßige Berechtigung durch Vor¬

zeigung ihrer Aktien aus, »weisen und zugleich ein nach den Nummern

geordnetes Verzeichniß , und Bevollmächtigte außerdem ihre Vollmachten
einzureichen .

Die Formulare der Verzeichnisse werden auf dem Bankbureau aus¬

gegeben .
Auswäriige Aktionäre können an Stelle ihrer Aktien ein amtlich

oder notariell errichtetes Verzeichniß , auf welchem ihr Aktienbesitz be¬

stätigt ist , vorlegen lassen .
Vom 25 . bis 28 . MLrz incl ., Vormittags von 9 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , können sodann , gegen Rückgabe der über
die Anmeldung auszestelldn Beurkundung , die Berechtigten die nur für

ihre Person gültigen Eintrittskarten auf dem Bankbureau entgegen
nehmen oder abholen lassen .

Mannheim , den 25 . Februar 1873.

*) Art . 41 der Statuten : . ^ .
Zur Theilnahme an der Generalversammlung sind alle Diejenigen berechtigt, welche

sich über den Besitz von wenigstens 5 Aktien answeisen .
Dar Stimmrecht wird von dem Aktionär persönlich oder durch Vertretung oder

durch Uebertragung an einen anderen Stimmberechtigten auSgeübt .
Die Vertretung ist gestattet :

Handelsfirmen durch ihren regelmäßigen Procuraträger ,
Minderjährigen durch ihren Vormund ,
Frauen durch Bevollmächtigte ,
Staats - und Gemeindebehörden durch eines ihrer Mitglieder ,
Instituten nnd Corporation «« durch ein Mitglied ihrer Vorstände .

Je fünf Aktien geben eine Stimme ; doch kann ein Aktionär für sich und M andere
iw Ganzen nicht mehr als zwanzig Stimmen abgeben.

**) Art . 48 der Statuten : , -v -
Der AnffichtSrath wird auf sechs Jahre gewählt . All « zwei Jahre scherdet ein

Drittel der Mitglieder an». Bis die Reihenfolge der AuStreteuden sich gebildet hat, ent¬
scheidet daS LooS.

Die AuStreteuden find wieder wählbar .

U .156 . 1 . Mannheim .'

Rheinische Credit - Bank
Li»

Ausgabe der definitiven Aktien.
Wir steigen hiermit unsecn Herrn Actionären an , daß vom 15 .

dieses Monats ab gegen Einreichung der vollbezahlten Jnterims -
Actien ( mit den Dividendenscheinen Nr . 3 bis 10 und Talon ) die defini¬
tive « Aetien (mit Dividendenschein Nr . 3 bis 22 und Talon ) bei
folgenden Stellen in Empfang genommen werden können :

in Mannheim bei unserer Bank ,
„ Karlsruhe bei der Filiale derselben ,
„ Freiburg i . Br . bei do.
„ Konstanz „ - o.
„ Stuttgart bei der Württemb . Vereinsbank ,
„ Basel „ „ Basler Handelsbank ,
„ Frankfurt a.M . „ „ Deutschen Bereinsbank .

Die Jnterimsactien sind mit einem doppelten , arithmetisch geordne¬
ten , von dem Besitzer Unterzeichneten , Nummernverzeichnitz einzureichen ,
wozu Formulare bei den obengenannten Stellen zu haben sind .

Nach dem 31 . dieses Monats findet der Umtausch nur noch
in Mannheim bei unserer Bank statt .

Mannheim , den 13 . MLrz 1873 .

Rheinische Cre- it-Bank .
ll .148 . Basel .

"

-er Mrnbah » - Gesellschaft Hern - Luzern.
Auf die zur Zeichnung aufgelegten 5 Millionen Franken des Anleihen » der

Eisenbahn -Gesellschaft Bern - Luzern wurden 10,608,000 FrS . gezeichnet.
Die Subscribente » erhalten 4S V« der von ihnen anqemeldeten Beträge .
Basel , den 10. März 1873.

Deutsche Bereinsbank in Frankfurt
a. M.

Rheinische Credit -Bank in Mann¬
heim .

Württembergische Bereinsbank in
Stuttgart.

in
Gebrüder Zimmern in Heidelberg .
8oMte tlaaoeiöee <ie ftaeis in kaeis .
Bank für Elsaß L Lothringen in

Straßburg.

Schweizerische Bereinsbank in Bern,
kaaguv ff« ?ari8 L üv8 ?ax8 -ka»

in Gens.
A. Cheneviöre L Co . in Genf .
Creditanstalt in Luzern .
Basler Handelsbank in Basel.
Jseliu L Stiihelin „ »
Rudolf Kaufmann „ ,
Benedict La Roche „ „
Oswald Gebrüder L Co . in „

» 705
U.88 . 2 . Für ein

Eisen - und Metallge -
schäst vn Kl'08

wird ein in der Branche möglichst erfahrener

erster Buchhalter
sowie ein gewandter Correspondent ,
beide mit Sprachkenntniffen , zu engagiren
gesucht. Franko Offerten snb Chiffre

O.6766. befördert die Annoncen -Expedi¬
tion v. Zr« «r«»r? m

«, Ms.

Offene Lehrlingstelle .
U.44 . 8 . In einem Papier - Geschäft in

Karlsruhe findet ein junger Mann sogleich
oder später eine Stelle . Kost und Logt» im
Hause . Offerte besorgt unter Nr . U.44 die
Expedition diese» Blatte ».



HtUen Kranken Kraft und Gesundheit ohne
Mediein und ohne Kosten.

„ likvitl^oiök'« vi , tt .ll' i .v vvll
Allen Leidenden Gesundheit durch die delicate kevsle ^ iere n » koerx , welche

« 7; ohne Anwendung von Mediein und ohne Kosten bei den nachfolgenden Krank-
hAen bewährt : Magen - , Nerven -, Brust - , Lungen -, Leber-, Drüsen -, Schleimhaut -,
Athem - , Blasen - und Nierenleiden , Tuberculose , Schwindsucht , Asthma , Husten , Un¬
verdaulichleit , Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäche , Hämorrhoiden ,
Wassers ' cht, Fieber , Schwindel , Blutaufsteigen , Ohrenbrausen , Uebelkeit und Erbrechen
selbst während der Schwangerschaft , Diabetes , Melancholi , Abmagerung , Rheumatis¬
mus , Nicht , Bleichsucht . — Auszug aus 75,000 Certificaten über Genesungen , die
.aller Mediein widerstanden :

Lertificat Nr . 73,928.
Waldegg , Steiermark , 3 . April 1872 .

Durch Ihre , die ich — 50 Jahre alter Mann — zwei Jahre
ununterbrochen genossen habe , bin ich von meinem zehnjährigen Leiden : Lähmung an
Händen und Füßen , beinahe vollkommen geheilt und gehe wieder , wie in den besten
Zeiten , meiner Beschäftigung nach. Für diese mir erwiesene große Wohlthat spreche
ich Ihnen hiermit den herzlichsten Dank aus . Br . Sigmo .

Lertificat Nr . 73,268.
Trapani , Sicilien , 13 . April 1870 .

Meine Frau , ein Opfer von schrecklichen nervösen und biliösen Leiden , mit
furchtbarer Geschwulst des ganzen Körpers , Herzklopfen , Schlaflosigkeit und Hypo -
chondriasis im höchsten Grade , war von den Aerztcn als verloren angesehen , als ich
ich entschloß, meine Zuflucht zu Du Barry 's unbezahlbarer » evulenciere zu nehmen .
Dieses köstliche Mittel hat , zum Erstaunen aller Freunde , in kurzer Zeit jene furcht¬
baren Leiden geheilt und meine Frau so völlig hergestellt , daß, obgleich 49 Jahre alt ,
sie thätigen Antheil an Tanzvergnügungen nehmen kann. Ich mache Ihnen diese
Mittheiluna pflichtgemäß im Interesse aller ähnlich Leidenden und m,t innigstem
Danke . Atanasjo Barbera .

Nahrhafter als Fleisch , erspart die llecaiescier ? bei Erwachsenen und Kindern
SO Mal ihren Preis in Arzneien .

In Blechbüchsen von '
2 Pfund 18 Sgr . , 1 Psuud 1 Thlr . 5 Sgr . , 2 Pfund

1 Thlr . 27 Sgr ., 5 Pfund 4 Thlr . 20 Sgr ., 12 Pfund 9 Thlr . 15 Sgr ., 24 Pfund
18 Thlr . — klüruile , in Büchsen ä 1 Thlr . 5 Sgr . und 1 Thlr . 27 Sgr .,
— livvoltzsi -ii-r«- OtMealorö '- in Pulver für 12 Tassen 18 Sgr ., 24 Tassen 1 Thlr .
5 Sgr ., 48 Tassen 1 Thlr . 27 Sgr ., 120 Taffen 4 Thlr . 20 Sgr . , 288 Taffen
9 Thlr . 15 Sgr . , 576 Taffen 18 Thlr . ; in Tabletten für 12 Taffen 18 Sgr .,
24 Tassen 1 Thlr . 5 Sgr . , 48 Tassen 1 Thlr . 27 Sgr . — Zu beziehen durch
Barry du Barry L Comp , in Berlin , 178 Fricdrichsstraße , und in allen
Städten bei guten Apothekern , Droguen - , Specerei - und Delicatessenhändlern .
v - rlsr « »,« : 1p », . » I-,,«»« !- und L-«o»8 » «rt .- , Donaueschmgen : Franz
G erst. Rastatt : A. Fischer , früher A. Sallingcr - Heydt. Offeubmg : Franjz
Dimmler . Bruchsal : Anton Bopp , G. Creuzburg . Cvnstanz : Fr .s Schild ,
kriecht . Worms : I . H. Mayer . Ludwigshasen : Wilh . Ruelius . Dürkheim :
Jean Hammel . Schopsheim : Joh . Reinacher . Villinge « : Lucas Eisele . Dur¬
lach : Ludw . Reißner und Apotheker Ed. Luschka. Tauberbischossheim : Leo¬
pold Frank . Triberg : Arnold Pf aff . Waldkirch : Adolf Grafmüller . Lahr :
Friedrich Schöpfer . Ueberlingen : F . F . Blattau . Kehl : Karl Schick . Frei -
oura i. B . : Wilhelm Rost , vormals E. Sickenberger, Droguist am Schwabenthor,
Em,l Notzinger am Münsterplatz . Pforzheim : Apotheker E . GroSholz . Zwei -
briickeu : Ww . August Seel. Badeu -Badcu : W . Bilharz , großh. Hofapotheker,
und I . H. Schlund . Mannheim : Louis Goos , Lit. 2 Nr . 20 . Heiligenberg :
C. Leibrnger , und nach allen Gegenden gegen Postanweisung ._ M .251 .6.

Mr Auswanderer .

Nach Nord - und Südamerika und den überseeischen Ländern be-
förd -rl die Unterzeichnete , seit 1852 concessionirte , HauMgentur übe>
alle bekannten Seehäfen mit Dampf - und Segelschiffen Auswanderer
und Reisende zu den dill ' gsten Preisen.

Die Bezirksagenten . Mich . Wirsching in Mannheim .
C Schmitt L Sohn , Karlsruhe . C . F . Hofheinz in Spöck.

L. Hüggle in Eggenstein . S .548 . 3.
Rheinische

Hypothkkkllblink
in Mannheim

Die Bank gewährt auf Immobilien Dar¬
lehen jeder Art .

Sie gibt insbesondere kündbare Dar¬
lehen , deren Rückzahlung nach Ablauf
einer zu vereinbarenden Kündigungsfrist zu
erfolgen hat, und Darlehen aus bestimmte
Verfallzeit . ^Sie gibt ferner « « kündbare Dar¬
lehe«. wobei der TilgungSzins (Annuität)
durch Vereinbarung festgesetztwird .

Die Darlehen werden baar ausbezahlt .
Die Bank beleiht Hypothekenforderungen

und erwirbt Güterkaufschillinge .
Unser Vertreter , Herr

L » » « « l inHL» rl8r » I»« , nimmt unent -
zeitlich Anträge entgegen und ertheilt un -
entgeltlich mündlich und schriftlich jede
Auskunft .

Die Direction .
S .94S .2.

Siebente Kölner Pferde - «nd

Equipage» -Lotterie.
Der Verkauf

'
der Loose ist durch allerh .

Rescript Karlsruhe den 15 . Febr . c . in Ba¬
den erlaubt .

Ziehung 5. April 1873 .
Wcrlygmilmc W«« N"
in mehreren hocheleganten vierspännigen ,
zwei - und einspännigen Equipagen mit
komplett plättirttm Geschirr und >e 4 Pferde ,
je 2 Pferde und je 1 Pferd 36 — 40 Luxus -
nnd Arbeitspferde re. re.

Loose it 1 Thlr .
zu beziehen durch den General -Agenten

Cöln Hof 14 .
S .826 .6 Herz «nd
Carl Fränkel sind
mit einem großen Trans¬
porte Reit - und Wagen¬

pferde» bei Gastwrrth Goll vor dem
Königsthore in Stuttgart und
bleiben bis Ende März - a-

! U.35 . 3 . Freiburg i . Br .

Für Mechaniker
Einige tüchtige Klein -Mechaniker finden

sofort dauernde Beschäftigung bei höchster
Bezahlung .

! Freiburg i . Br .
l Theodor Kromer L Co .,
^ Kaffenschloßfabrik.

U.102 . 2 . Karlsruhe .

Lehrlings- Gesuch.
Ein braver junger Manu kann unter

, günstigen Bedingungen in die Lehre treten
bei I . Fell , Conditor ,

Langestraße 131 .

S . 638 . 2. Ein bedeutender Kellerei -
bescher wünscht für Französ . , Elsässer und
billige See -Weitte Abnehmer und sach-
kundige solide Agente « . sSich zu wenden
Adresse 114269 Sikckcksiitscbs Lnooncell -
Lxpsä?tiü«7 «»imkikiw , 0 2. 10 u . 11M

U.86 . 2 . Offenburg .

Vcrkauf eines Ge¬
wächshauses.

Wegen Anlage einer neuen Straße wird
ein vor 4 Jahren neu erbautes eisernes ,
mit Doppelglas verglastes Treibhaus znm
Verkauf angeb oten .

Dasselbe ist 45 Fuß lang , 15 Fnß tief
und 15 Fuß hoch, hat 2 Abtheilungen , eine
30 Fuß lange für Kalthauspflanzen und
eine 15 Fuß lange für Warmhauspflanzen ,
beide mit Kanalheizung versehen . Die Ge-
stelle für die Pflanzen find ebenfalls von
Eisen .

Es können mehrere hundert Topfpflanzen
dazu abgegeben werden .

Der Plan des Gewächshauses wird auf
Verlange » zur Einsicht zugesandt .

Louis Schmidt
in Offenbura.

S .973 . 2 . Oestringen .

Nindenversteigerung.
Montag den 17. 1. Mts. , Vormittags

10 Uhr , werden im Rathhausc dahier
1500 Zentner Rinden

anS dem Gabenschlag , Distrikt Grumbach ,
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt.

Oestringen , den 4 . März 1873 .
Der Gemeinderath .

S ch o r r.

Bürgerliche Rechtspflege
Ladlmgsverfügungtll .

T .760 . Nr . 3526 . Engen . ( Be¬
dingter Zahlungsbefehl .)

In Sachen
des Salomon Levy von Worb -
lingcn

gegen
Sebastian Auer von Schlatt
u. Kr.

wegen Forderung von 825 fl.
nebst 5Vo Zinsen vom 25 .
Juni 1872 , herrührend anS
Liegenschaflskauf vom Jahr
1872 ,

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theils
Beschluß .

Dem beklagten Theile wird aufgegeben ,
binnen vierzehn Tagen entweder den klagen¬
den Theil durch Zahlung der im Betreff
bezeichneten Forderung zu befriedigen , oder
zu erklären , daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die
Forderung auf Anrufen des klagenden
Theils für zugestanden erklärt würde .

Das Verlangen gerichtlicherVerhandlung
kann entweder bei Zustellung dieses Befehls
dem Gerichtsboten oder innerhalb der gege¬
benen Frist mündlich oder schriftlich bei Ge¬
richt erklärt werden.

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben ,
einen am Orte des Gerichts wohnenden
Gewalthaber aufzustellen , widrigens alle
weiteren Verfügungen des Gerichts mit der
gleichen Wirkung , als wären sie der Par¬
tei selbst eröffnet , am Sitzungsorte des
Gerichts angeschlagen würden .

Engen , den 9. März 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht ,

v . Stetten .

Okffentliche Aufforderungen .
T .694 . Nr . 3618 . Emmendingcn .

Franz H i tz von Bombach hat vorgetragen ,
daß er am 1. Juli v. I . von Cäcilia und
Hubert Kromer in Bombach ein Grund¬
stück — 11 Ar 97 Meter Acker im Ram -
mersberg , neben Bürgermeister Rieger 's
Erben und Bannscheide , Gemarkung Bom¬
bach— gekauft habe, daß aber der Gemeinde¬
rath Bombach die Gewähr des Eigenthums¬
überganges zum Grundbuche für ein Dritt -
theil des genannten Grundstückes aus dem
Grunde verweigere , weil der Rcchtstitelder Rechtsvorgänger nur für zwei Dritt -
theile des Grundstückes im Grundbuche
eingetragen sei.

Auf Antrag des Franz H i tz werden nun -
. mehr alle Diejenigen , welche an das genannte
Grundstück in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
Rechte dinglicher, lehenrechtlicher oder fidei«
kommissarischer Art zu haben glauben , auf -
gefordert, solche Rechte

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
dieselben dem neuen Erwerber gegenüber
für erloschen erklärt würden .

Emmendingen , den 6 . März 1873 .
Großh. bad . Amtsgericht .

Rau .
T 582 . Nr . 1725 . Waldkirch . I . S .

der Stadtgemcinde Waldkirch gegen unbe¬
kannte Dritte , dingliche Rechte an Liegen¬
schaften. Beschluß . Oeffentliche Aufforde¬
rung .

Die Stadtgemeinde Waldkirch besitzt schon
seit unvordenklichen Zeiten nachbezeichnete
Liegenschaften:

l . Gärten und sonstige Plätze :
1 . 7 Almendgärten , circa 5 Ar , zwischen

dem GewerbSkanal und Wäfferungsgraben ,
ciners. Gerber Kreuzer Wittwe , anderseits
Schloßbergstraße .

2 . 123 Almendgärten , ca. 1 Hectar 20 Ar
auf der Au , einers . alte Straße , anders. Elz¬
damm , vornen Aufstoßer und hinten An¬
wälten .

3 . 12 Almendgärten , ca. 10 Ar , zwischender Allee und dem Wäfferungsgraben beim
Turnplatz .

4 . 11 Almendgärten , ca. 10 Ar , zwischen
der Elz und der Elzstraße .

5. 8 Almendgärten auf der Insel , ca. 7
Ar , zwischen dem GewerbSkanal und dem'Ablaßgraben .

6 . 4 deßgleichen auf der Insel , ca. 4 Ar ,
zwischen dem Sägebach und GewerbSkanal .

7 . 9 Almend gärten am Brunnrain , ca. 8
Ar , einers. Almendweg , anders. Ant . Weber ,
Zimmermeister .

8 . 8 Almendgärten auf der unteren Lehm¬
grube , ca. 7 Ar , einers. Domänengut , anders .
Andreas Ruth .

9. 1 Garten beim Hohlgaffenweg , bei den
Bindenseldern , ca. 1 Ar.

10 . Einen solchen bei dem Deitenbach ,oben an der gewölbten Brücke , ca. 1 Ar .
11 . Einen solchen oben am Hause der

Maria Anna Schill , zwischen dem Garben
und der Spitalmatten , ca. 1 Ar .

12. 53 Almendgärten beim ehemaligen
Wciherschlößchen, ca. 50 Ar , einers . Deiten¬
bach, anders. Kandelweg , vornen Schlößle -
straße und ncngebaute Häuser , hinten Bin -
denselder.

13. 21 Almendgärten auf dem Ziegelhof ,
ca. 19 Ar , einers. Kothbach, anders. Brnsen -
almend -Wiesen , wovon sich 2 Gärten oben
am Kothbach befinden.

14 . 4 Almendgärten bei dem PulverhäuS -
chen , ca. 36 ŝ Weter , einers. Stadtrainweg ,
anders. Binsenalmend -Wiesen .

15 . 10 Almendgärten , ca. 8 Ar , einers .
Pfarrgrasgarten , anders. Binsenalmendweg
und Orgelfabrik .

16 . 4 Almendgärten unter der Spital¬
mühle , ca. 30 ÜMetcr , vornen Landstraße,
hinten GewerbSkanal .

17 . 13 Almendgärten , ca. 10 Ar , einers .
Gartenstraße , anders. Schulgebäude .

18 . 26 Almendgärten , ca. 20 Ar , vornen
Dammstraße , hinten alte Stadtmauer , wo¬
selbst inzwischen der Garten der Wittwe
ReiSky liegt .

19 . 1 Almendgärten , ca. 45, ?0 s^ Meter
an den Garten des Schützenwirth Fritsch
angrenzend .

20 . 1 Almendgärten , ca. 9 HjMetcr und
ein Weg , zwischen der Gartenmauer des
Ignaz Bruder u . dem Kothbach, ca. 1 Met .
breit .

21 . 1 Almendgärten zwischen dem Deiten¬
bach und der Gartenmauer der Xaver Bru¬
der, ca. 9 KHMeter.

22 . Einen Almendplatz unten an der Spi¬
talmühle , zwischen der Straße und dem Ge¬
werbSkanal , 3 Ar 61,5 d Meter .

23 . Den Weg vom Spitalbrückle bis zum
Haus des Franz Eckert, sammt Rasenbord
mit Obstbäumen , 2 Ar 70 süMeter .

24 . Einen Grasplatz zwischen dem Hause
und dem Garten der Albert Rau Wittwe u.
der alten Straße , 36 ^ Meter .

25 . Den alten Turnplatz , grenzt an die
Schloßbergstraße , Wäfferungsgraben und
Weg , 17 Ar 60 ŝ Meter .

26 . Einen Streifen Ackerfeld, 131 Meter
lang , von der Kastelbrücke abwärts ans dem
rechten Elzuser , zwischen dem Weg an der
Elz und Domänengut , 6 Meter breit — 7
Ar 86 OMcler .

27 . Einen Almendplatz von der Kastei-
brücke auf dem linken Elznfer , zwischen der
Elz und Fabrikant Genthe , 15 Ar 12 UM .

28 . circa 25 Ar Grasseld und Anlagen
von der Kastelbrücke auswärts , zwischen der
Elz , Allee und Wäfferungsgraben .

29 . Einen kleinen öden Almendplatz an
der Elz , zwischen dem Garten des Gerbers
Emil Kirner und der Elzstraße , 84 OMet .

30 . Einen Streifen ödes Almend längs
der Elzstraße , einers . an diese, anders, an den
Garten des Gerbers Kirner , an daS Häus -
chen des Xaver Pfeiffer und den Garten des
Schützenwirth Fritsch grenzend , sodann den
Almendplatz zwischen dem ersteren Garten
und Häuschen gegen die Elz , 1 Ar 65 HW .

31 . Einen Almendplatz zwischen der Elz¬
straße und dem GewerbSkanal , einers. Joh .
Fritsch , Metzger , anders . Jakob Kornett , 4 ' ,
Meter breit , 8 Meter lang , wovon Letzterer
einen Theil zum Grenzstein zu überbauen
hat , 36 üWeter .

32 . Die Einfahrt zwischen dem Rebstock-
wirthshause und Bäcker Joos , 55,3 HWcet .

33 . 1 Ar 96 OMeter Almendgärten , an
den Garten des Schützenwirth Fritsch an¬
grenzend , nebst dem Almendplatz oben daran
auswärts an der Elz , worauf das Schützen¬
häuschen steht, bis zum Grubenplatz des
Gerbers August Hoch.

34 . Einen öden Almendplatz , zwischen der
Elzstraße und der Färberwerkstätte des Jul .
Pfeiffer , worauf derselbe eine Remise von
Holz erbaut hat — 45,5 ^Mieter .

35 . Einen öden Almendplatz zwischen der
Elz und dem Sägeweg , unten api Brückle ,
1 Ar 98 UMeter .

36 . Einen Grasplatz zwischen der Elz und
dem Sägeweg , oben am Brückle , 1 Ar 53
sssWeter .

37 . Einen schmalen Streifen Grasplatz
zwischen der Landstraße und dem Garten des
Christian Schill bis zum Markstein des
Wagners Faller , 34,9 ÖMeter .

38 . 3 Ar 67,5 OMet . Grasseld mit Zier¬
bäumen zwischen dem Alpirsbach und der
Straße nach Siensbach beim Pfauen .

39 . Ein ödes Almendplätzchen oben an
vorbesagtem Grasfeld bis zum Garten des
Orgelbauers Adolf Rukh , zwischen dem
Alpirsbach und der Siensbacher Straße , ca.
35 IDMeter .

40 . 5 Ar 85 djMet . Anlagen beim Gottes
acker .

41 . Einen kleinen öden Almendplatz zwi¬
schen der Kandelstraße und dem Gartenhaag
der Mathias Fischer Wittwe , 11 OMeter .

42 . 37,5 üsWeter Almendplatz zwischen
der Kandelstraße und der ehemaligen Zehnt -
scheuer.

43 . 13,7 d ) Meter Almendplatz in der
Probsteistraße bei Xaver Bruder und Joses
Bammert .

44 . 94,5 OMeter Grasrain längs der
Schwarzenbergstraße bei der Hamm 'schen
Sommerwirths chaft.

45 . 1 Ar 29 UWeter Grasplatz (Drei¬
spitz) , unten an der Schwarzenbergstraße bis
an die Almendgärten .

46 . 4 Ar 42 ^ Mieter Grasplatz zwischen
der Schwarzenbergstraße u. Leander Wehrle ,
an dessen Waschküche, den Acker des Ziegler
Ams nnd an den Garten der Wittwe Kästle
grenzend .

47 . 2 Ar 42 UWet. Almendplatz zwischen
obiger Straße und Xaver Weber , abwärts
gegen die Almendgärten .

48 . 1 Ar 53 Meter Almend zwischen
der Schwarzenbergstraße und Ziegler Ams .

49 . Almendweg zwischen Altstadtrechner
Ams und Anton Kienzle , 59,4 ŝ Meter .

50 . 1 Ar 20 lDMcter Almend zwischen
der Gartenmauer des Ignaz Bruder und
der Schwarzenbergstraße .

51 . 2 Ar 47 UMeter Weg und Almcnd -
garten zwischen dem Durlibach »nd dem
Garten des Ignaz Bruder .

52 . 1 Ar 9 OMeter Grasplatz vor dem
Hause des Ignaz Bruder bis an die Straße .

53 . Den Platz von der Schwarzenberg -
straße gegen die Pfarrkirche bis zum äran -
schen Krrchcnplatz , d. h. bis dahin , wo ehe-
mal - die Kirchhofmauer gestanden ist, welche
vom oberen Mauerecken der Einfahrt des
August Seilnacht sich in gerader Linie auf
den oberen Thorpfosten , unten am Pfarr¬
haus bis an Weg links der Kirche, und von
daauswärtSbiS zum oberen Ende deSKirchen-
Platzes sich erstreckt hat — 9 Ar 67 UWet.

54 . Einen schmalen Streifen ödes Al¬
mend zwischen dem Deitenbach u. der Gar¬
tenmauer der Domänenverwaltung , worauf
einige Bäumchen stehen, ca. 1 Ar 14 ĵ Met .

55 . 82,5 O Meter Almend hinter dem
Spritzenhaus , grenzt an Martin Amann n.
Wittwe Leichtlen , nebst dem Durchgang ,
zwischen dem Spritzenhaus und Martin
Amann .

! N . Ackerfeld .
! «) Bus der Gemarkung Waldkirch :
! 1 . 3 Ar 78 Meter Acker im Ortsetter , ne¬

ben Ignaz Bruder und Deitenbach .
. ? . 1 Hectar 17 Ar Acker auf dem Ziegel¬
hof, berders . an die Stadtalmend grenzend .

3. 2 Hectar 8 Ar 80 Meter Acker allda ,
ciners. Schwarzenbergstraße , anders. Stadt -
almend .

4. 83 Ar 25 Met . Steinbruch am Buchen¬
bühl ein - und anderseits Stadtalmend .5 . 1 Hectar 61 Ar 1 Meter Acker allda,einers . Stadtwald , anders. Güterweg .

6. 54 Ar Acker allda , einerseits Stadtal¬
mend, anders. Güterweg znm Oehleberg .

7 . 1 Hectar 98 Ar Acker allda , einerseits
Steinbrnch , anders. Güterweg zum Oehle¬
berg.

8 . 2 Hectar 74 Ar 50 Meter Acker allda ,
ciners . Fahrweg , anders. Stadtalmend und
Aufstößer .

9. 18 Ar Acker allda , beidcrs. an Stadt¬
almend grenzend.

10 . 5 Ar 20 Meter Acker allda , einerseits
Weg , anders. Stahlhöser Bann .

11 . 1 Hectar 17 Ar Acker allda, einerseits
Weg , anders. Stahlhöser Bann .

12 . 64 Ar 80 Meter Acker allda , einers .
Domänengut , anders. Weg .

13 . 13 Ar 68 Meter Acker am Oehleberg ,
beider?, an Stadialmend grenzend .

14 . 46 Ar 80 Meter Acker allda , einers .
Stadtwald , anders. Güte i weg .

15 . 3 Hectar 24 Ar Acker am Oehleberg ,
einers . und anders. Güterweg .

16 . 2 Hectar 16 Ar Acker allda , einerseits
Gütcrweg , anders. Stahlhöser Bann .

17 . 2 Hectar 73 Ar 60 Meter Acker auf
der oberen Bünde , einers. Kandelweg , anders .
Dettenbacher Straße .

18 . 34 Ar 92 Meter Acker in der Leim -
grnbe, einers. Domänengut , anders. AlpirS -
bacher Weg .

19 . 15 Ar 84 Meter Acker im Giller ,
einers . Anton Hoch , anders. Xaver Fischer .

20 . 4 Hectar 15 Ar 35 Meter Acker a«
des Wissers Wand , einers. Stadtwald , an¬
ders . Stahlhöser Bann .

21 . 1 Hectar 62 Ar Acker an der Flotz «
wand , einers. Bruckwald , anderseits Stadtal¬
mend und Ausstößer.

22 . 22 Ar 32 Meter Acker allda , einers .
Bruckwald , anders. Bruckwaldweg .

23 . 4 Hectar 26 Ar 96 Met . Acker allda ,
einers. Alpirsbacher Fahrweg , anders. Bruck¬
wald .

24 . 71 Ar 19 Meter Acker allda , einers .
Stadtalmend , anders. Bruckwaldweg .

25 . 17 Ar 55 Meter Acker allda .
26 . 20 Ar 76 Meter Acker allda .
27 . 9 Ar Acker auf der Flotzebene , einers .

Domänengut , anders. Georg Schill .
28 . 1 Hectar 29 Ar 33 Mieter Acker allda ,

einers . Georg Schill , anders. Alpirsbacher
Weg .

29 . 1 Hectar 77 Ar 60 Meter Acker allda ,
einers. Aipirsbacher Fahrweg , anders . Spi -
talgnt .

30 . 64Ar 71Met . Acker auf derSchener -
matlen , einers. Stadtalmend , anders. Heim¬
ecker Weg.

31 . 1 Hectar 23 Ar 75 Meter Acker, sog.
Stockacker, einers. Jnnried , anders. Heimecker
Fahrweg .

32 . 35 Ar 64 Meter Acker auf der Stein -
matten , einers . HeimeckerWeg , anders . An¬
dreas Hoch .

33 . 12 Ar 6 Meter Acker aus der Breit¬
matte , einers. Stadtalmend , anders. Esch»
bacher Weg.

34 . 1 Hectar 55 Ar 97 Meter Acker ans
der Kiesgrube , einers. Siensbacher Weg , an¬
ders . Stahlhöser Bann .

35 . 8 Ar 10 Meter Acker allda, einerseits
Stadtalmend anders. Siensbacher Weg .

36 . 13 Ar 86 Meter Acker allda.
87 . 90 Ar 72 Meter Acker allda .
38 . 65 Ar 34 Meter Acker allda , einers .

Jnnried , anders. Siensbacher Weg .
39 . 4 Ar 86 Meter Acker allda , einerseits

Stadtalmend , anders. Siensbacher Weg .
40 . 10 Ar 35 Met . Acker ans den Mauer -

matten , einers. Spital , anders. Freiburger
Landstraße.

41 . 3 Hektar 78 Ar 54 Meter Acker a» f
der Herrenmatte , einers . Domänengut , an¬
ders . Emmendinger Straße .

d) Aus Gemarkung GienSbach :
42 . 11 Hectar 69 Ar 91 Meter Acker, sog.

lange Fuhre , einers. Christian Nitz , anders .
Gemarkung Stahlhof .

c) Aus Gemarkung Stahlhof .
43 . 1 Hectar 62 Ar Acker auf städtischem

Hofgnt im Deitenbach , einers . und anders .
Stadtalmend .
t - 44 . 1 Ar 8 Meter Acker , sog. Steinacker
allda, einerseits sich selbst , anderseits Michael
Baumer .

45 . 1 Ar 8 Meter Acker , einers . Michael
Baumer und Xaver Hoch , anders. Wald .

III . Wiesen .
«) Auf der Gemarkung Waldkirch :

1. 9 Ar Wiesen , einers. GewebSkanal ^anders. Elz .
2. 2 Hectar 34 Ar Wiesen, einers . PeterS -

wea, anders . Spitalfeld .
e>. 1 Hectar 48 Lr 25 Meter Wiesen auf

dem Ziegelhof , einers. und anders. anStadt -
almend grenzend.

4. 54 Ar Wiesen auf dem Buchenbühl ,
einers. Stadtalmend , anders. Gemarkung
Stahlhof .

5. 80 Ar 10 Meter Wiesen im Oehleberg ,
einers. Gemarkung Stahlhof , anders. Güter¬
weg.

6. 18 Ar 45 Meter Wiese in der Flotz -
wand , ciners. WifferSwand , anders. Stadt¬
almend.

7. 20 Ar 52 Meter Wiese allda , einers .
und anders. Stadtalmend .

8 . 13 Ar 50 Meter Wiese allda.
9 . 52 Ar 2 Meter Wiese allda , einerseits

Polizeiwiese , anders. Alpirsbacher Fahrweg .
10. 14 Ar 76 Meter Wiese allda , einers -

und anders. Stadialmend .



11 . 16 Ar 38 Meter Wiese ans der Flotz- .
ebene , ciners. Dvmänengut , anders. Hcim -
rcker Weg.

12. 9 Ar Wiese allda , einerseits Georg
Schill , anders. Stadtalmend .

13. 1 Hectar 35 Ar 36 Meter Wiese
allda , einers. Stadtalmend , anders. Spital¬
gut .

14 . 37 Ar 26 Met . Wiese auf der Scheuer¬
matten , einers. Alpirsbach , anderseits Xaver
Kieuzle.

15 . 34 Ar 47 Meter Wiese allda, ciners.
Alpirsbach , anders. Gemarkung Stahlhof .

16. 13 Ar 23 Meter Wiese allda, einers.
Heimecker Fahrweg , anders. Dimänengut .

17. 63 Ar 72 Meter Wiese allda, emers.
Stadtalmend , anders. Domänengut .

18. 81 Ar Wiese allda, einers. Alpirsbach,
anders. Heimecker Weg.

19 . 65 Ar 43 Meter Wiese beim Hinteren
Lruckwald , einers. Alpirsbach , anders. Do -
Mänengut .

20 . 64 Ar 44 Meter Wiese allda, einers.
Stadtalmend , anders. Bruckwald.

21. 10 Ar 17 Meter Wiese auf den sog.
Steinmatten , einers. Alpirsbach , anderseits
Heimecker Fahrweg .

22 . 10 Ar 80 Meter Wiese, sog. Breit -
matte , einers. Aufstößer , anderseits Stadt -
almend.

23 . 4 Ar 77 Meter Wiese auf der äußern
Höhe , einers. Urban Weiß , anders. Johann
Hoch Wittwe .

24. 13 Ar 59 Meter Wiese auf der Kies¬
grube , einers. Siensbacher Weg , anderseits !
Xaver Kicnzle. !

25 . 6 Ar 30 Meter Wiese allda, einers. i
Stadtalmend , anders. Math . Schill , Sonnen - !
wirth .

26 . 11 Ar 25 Meter Wiese im Brunnen -
rain , einers. Schleisebach , anders. Mathias
Schill .

27. 18 Ar 45 Meter Wiese , sog. Papier -
matten , einers. Georg Nitz , anders. Stadt¬
almend .

28 . 11 Ar 25 Meter Wiese allda, einers.
Stadtalmend , anders. Philipp Sonntag .

29 . 30 Ar 50 Dieter Wiese, sog. Säge¬
matte , einers. Elzfluß , anderseits Landstraße
und mitten durch geht der Elzdammweg.

30 . 5 Ar 67 Meter Wiese bei der Burg¬
halden , einers. Gemarkung Kollnau , anders.
Bnrghaldenwcg und Elz.

31. 54 Ar 9 Meter Wiese beim Amtfeld,
einers. Domänengut , anders. Elz.

32 . 4 Hectar 10 Ar 22 Meter Wiese, sog. !
Aumatte , einers. Elzdamm , anderseits alte
Emmendinger Straße .

33 . 3 Hectar 91 Ar 14 Meter Wiese, sog . !
Schrankenmatte , einers. Spitalgut , anders. !
alte Emmcndinger Straße . !

34 . 20 Ar 52 Meter Wiese , sog. Ober - !
schleifmatte, einers. Gcwerbskanal , anderseits f
Schrankenmatte . ;

35 . 1 Hectar 40 Ar 13 Meter Unter -
schleisewiese , einers. Elz , anders. Gewerbs -
kanal . !
' 36. 44 Ar 35 Meter , sog. Hagenmatten ,
einers . Josef Bayer , anders. Andreas Ruth ,
Weber.

37. 3 Hectar 3 Ar 21 Meter Wiese, sog.
großes Grün , einers. Elz , anders. GewerbS-
ranal .

38 . 70 Ar 92 Meter , sog. obere Galgen¬
bruckmatte , einers. Elz , anders. Wässerungs¬
kanal.

39 . 72 Ar , sog. untere Galgenbruckmatten,
einers . Elz , anders. Emmeudinger Straße .

40. 1 Hectar 17 Ar , sog . Herren - oder
Fischermatten , einers. Elz , anders. Emmen¬
dinger Straße .

41 . 3 Hectar 69 Ar neue Galgenmatten ,
einers. Domänengut , anders. Emmendinger
Straße .

42 . 12 Hectar 13 Ar 2 Meter Wiese im
Alpirsbach , einers. Stadtwald , anders. Ge-
markung Stahlhos .

t>) Auf Gemarkung Stahlhof :
43 . 15 Ar 50 Meter Wiese , sog. Kälber¬

matten , einers. Michael Baumer , anders.
Stadtalmend .

44 . 45 Ar Wiese, sog. Hausmatten , einers.
Reutfeld , anders. Thalweg .

45 . 2 Hectar 52 Ar Wiese, sog . Groß -
matten , einers. Reutfeld , anderseits Michael
Baumer .

46 . 54 Ar Wiese, sog. Untermatte , einers.
Deitenbach , anders. Michael Baumer .

IV . Werde .
1. 54 Ar in der Kiesgrube , einers. Stadt -

almend , anders. Gemarkung Kollnau .
2 . 8 Hectar 73 Ar 18 Met . Kandelweide,

einers. Stadtwald , anders. Gemarkung Unter -
simonswald .

3 . 5 Hectar 50 Ar 26 Met . Kandelweide,
einerseits Stadtwald , anderseits Gemarkung
Glotterthal .

V. Reutfeld .
1. 27 Ar auf dem Dettenbacher Hofgut,

einers . Rain , anders. Großmatte .
VI. Waldungen .

1 . 571 Hectar 86 Ar 45 Meter Kandel¬
wald , einers. Gemarkung Siensbach , anders.
Gemarkung Stahlhof .

2. 114 Hectar 22 Ar 89 Meter Hugen -
Wald , beiders . Gemarkung Stahlhof .

3. 2 Hectar 88 Ar Hngenwald , einers.
Stadtwald , anders. Stadtfelder .

4 . 11 Hectar 67 Ar 57 Meter Wald , sog.
Wisserwand , ciners. Xaver Hoch , anders. Jos .
Haberstrsh in Stahlhof .

5. 151 Hectar 74 Ar 90 Met . Wald , sog.
Schwarzenberg , einers. und anderseits Karl
Nombach in Stahlhof .

6 . 12 Hectar 96 Ar Wald , sog. Schwär -
zenberg, einers. Stadtwald , anders. Stadt -
felder.

7 . 3 Hectar 42 Ar Weiherwald, einerseits
Michael Baumer , anders. Stadtfelder .

8. 7 Hectar 20 Ar Wald , sog. Burghalden ,
einers. Domäncnwald , anders. Gemarkung
Kollnau .

VII . Straßen und Wege .
Die Fahrbahn von der Landstraße ist

StaatSeigenthum , alle übrigen Straßen und

Wege innerhalb des OrlSetters und der Ge¬
markung sind Eigenthum der Gemeinde mit
Ausnahme des GülerwegeS im Besetzgäß -
chen und des Weges, welcher von den Peters -
Höfen abwärts auf die Landstraße führt .

VIII . Gebäude .
n) Das Uebungsgebäudefür die freiwillige

Feuerwehr .
>>. Das Waaghaus , unterer Stock.
c) Das Waasenhaus .
<>) Das Magazin - Gebäude (ehemalige

Zehntscheuer.)
>-) Das RathhsuS .
I ) Das Schulhaus in der Thurwstraße .
g ) DaS Schulhaüs in der Gartenstraße .
!i) Hälftiger Antheil , unterer Stock deS

Hauses in der Blumenstraße , welches zur
Zeit für die Kleinkinderbcwahrungsanflalt
bestimmt ist.

!X . Nachtrag .
1 . ca. 9 Ar 45 ^ Weter Mattfeld , einers.

und oben Künstmüller Barth , anders. Ge-
werbskaual und unten Almend.

2. ca. 2 Ar 7,36 YMet . Msttfeld , rechts
am Gcwerbskanal bei dcn unteren Schleifen
der Gebrüder Trenkle, grenzt oben an Kunst¬
müller Barth und unten an die Landstraße.

3. 11 Ar 3,94 UWeter Mattfeld , links
am Gcwerbskanal , grenzt oben an Almend,
unten an die Landstraße.

4. 1 Hectar 44 Ar oberes Bindenfeld,
durchgehend bis an Bach , einers. Almend,
anders. Josef Habcrstroh, Oehler in Deiten¬
bach.

5. 1 Hectar 44 Ar Bergfeld oben an der
Backküche des Josef Haberstroh zwischen den
3 Wegen und 2 Almendfeldern , unten am
Weg bis zur Brunstube , angrenzend an die
Matte des Josef Habcrstroh in Dettenbach.

6. 54 Ar Wiese , sog. Bruderdobelmättle ,
einers. Joses Haberstroh , anderseits Stadt¬
almend.

7. 4 Ar 75 ÜWeter Almend in der Blu -
mcnstraße, einers. Xaver Meyer , Maurer ,
anders. Stadtalmend .

8 . 1 Ar 87 UMeter Almend in der
Schuster - und Gartenstraße , einers. Johann
Seufert , anders. Garteustraße .

9. 4 Ar 85 f̂ Meter Almend in der
Schlößlestraße, einers. Almendgärten , anders.
Kandelstraße.

10. 12 Ar 92,24 f̂ Meter Almendgärten
auf der Au , einers. alte Straße , anders. Elz -
Damm , vornen Archstraßeund hinten Stadt¬
almend,

welche wegen Mangels eines Erwerbs -
titcls uicht zum Grundbuche eingetragen
werden können.

Es werden deßhalb auf Antrag der Stadt -
gemeiude Waldkirch alle Diejenigen , welche
an den bezeichnten Liegenschaften — in den
Grund - und Pfandbüchern nichteingetragene
und sonst nicht bekannte — dingliche Rechte,
lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben oder zu haben glauben, aufge¬
fordert , solche

binnen 8 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigens diesel¬
ben für die Aufgeforderten aber nicht Er¬
schienenen der Stadtgemeinde Waldkirch ge¬
genüber verloren gehen .

Waldkirch , den 14. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

S P e r i.
T .640. Nr . 2341 . Waldkirch . I .

S . Floreutine , geb. Dold , Wittwe des
Richard Kaltenbach von Furtwangen ,
dingliche Rechte an Liegenschaften betr.
Beschluß: Nachdem auf unsere Aufforde¬
rung vom 16. Dezember v. I . , Nr . 9461,
keinerlei der dort bezeichnten Rechte an den
dort benannten Liegenschaften geltend ge¬
macht wurden , werden dieselben für die
Ausgeforderten der Aufforderungsklägerin
gegenüber erloschen erklärt. Waldkirch, den
3 . März 1873 . Großh . bad . Amtsgericht.
S p e r i.

T .641. Nr . 2342 . Waldkirch . I .
S . der Gemeinde Elzach gegen unbekannte
Dritte , dingliche Reute an Liegenschaften
betreffend. Beschluß : Mit Bezug auf dfe
öffentliche Aufforderung vom 20. Dezember
v. I . , Nr . 9127 , werden nunmehr für die
Aufgeforderten aber nicht Erschienenen jene
Rechte an den bezeichnten Liegenschaften
der Gemeinde Elzach gegenüber als erlo¬
schen erklärt. Waldkirch , den 3. März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht. S P e r i.

T .679 . Nr . 5088 . Bruchsal .
In Sachen

der Erben der ff Christians
Modery von Untergrombach

gegen
Unbekannte,

Eigenthumsrecht betr.
Da in Folge der diesseitigen Aufforde-

rung vom 20. November 1872 , Nr . 25,052,
weder dingliche Rechte , noch lehenrechtliche
oder fideikommissarische Ansprüche an dem
dort bezeichnten Grundstücke geltend ge¬
macht wurden , so werden solche den neuen
Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt.

Bruchsal, den 27. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
T .645 . Nr . 2077 . Ep Pin gen . In Sa¬

chen des Schmieds Johann Jakob Kamm
von Eppingen gegen Unbekannte, Aufforde¬
rung betreffend , ergeht aus kläg. Anrufen
unter Bezug auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom 19. Dezember v. I ., Nr . 9693 .
Beschluß: Dingliche Rechte , lehenrechtliche
oderfideikommiffarische Ansprüchean 2 Vier¬
tel 6 Ruthen Acker im Vogelberg, neben
Käufer und Konrad Gebhard Erben , wer¬
den , nachdem Ansprüche dieser Art inner¬
halb der in jener Aufforderung bestimmten
Frist mcht geltend geltend gemacht wurden ,
dem neuen Erwerber gegenüber für verlo¬
ren gegangen erklärt. Eppingen , den 5.
März 1873. Großh. bad . Amtsgericht.
K u g l e r .

Ganten.
T .731. Nr . 3577. Sinsheim . Ueber

das Vermögen deS Kaufmanns Theodor

Ludwig Wacker von Waibstadt haben wir
Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig ,
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Donnerstag den 17 . April l . I . ,
Vorm . 3Uhr ,

angeordnet . Es werden nun alle Diejeni -
^ gen , welche aus was immer für einem
! Grunde Ansprüche an diese Gantmasse
! machen wollen , aufgesordert, solche in der

angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörigBevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , und zwar unter
gleichzeitigerVorlegungder Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern

- Beweisniitteln .
! Zugleich wird angezeigt, daß nach Um-
>ständen in der Tagfahrl ein Massepfleger
! und Gläubiger - Ausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht wer-
den sollen, mit dem Beisätze, daß in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des
Maffepflegers und Gläubiger - Ausschusses
die Nichterscheinendenals der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden.

Ausländische Gläubiger haben bis zur
Tagfahrl einen im Orte des Gerichts woh¬
nenden Gewalthaber namhaft zu machen für
den Empfang aller Einhändigungen , welche
nach den Gesetzen der Partei selbst , oder in
dem wirklichen Wohnsitz derselben geschehen
sollen, widrigenfalls die deßfallsigen Berfü -
Zungen mit der Wirkung der Einhändigung
an die hiesige Gerichtstafel angeschlagen, be¬
ziehungsweise denjenigen imAuslande woh¬
nenden Gläubigern , deren Aufenthalt be¬
kannt ist , durch die Post zugesendet würden .

Sinsheim , den 8. März 1873 . .
Großh . bad . Amtsgericht.

M u ß l e r .
Häffner .

T .688 . Nr . 2838 . Ueberlingen . In
Sachen mehrerer Gläubiger gegen die Gant¬
masse des Rupert Ruf , Bäckermeisters da¬
hier , Forderung und Vorzugsrechte betr .,
ergeht

Ausschlußerkenn tniß .
Werden alle bis heute nicht angemeldeten

Forderungen hiermit von der vorhandenen
Masse ausschlossrn.

Ueberlingen , 17. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

E . Armbrust er .
T .661 . Nr . 2239 . Staufen -.

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
Kaufmann Lonst. Gaß von
Staufen ,

Forderung und Vorzug be¬
treffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben, werden hiemit
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Staufen , den 28. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
T .695 . Nr . 2436 . Dur lach .

Die Gant
des Georg Adam K ä s e r , Mau¬
rermeisters von Kleinsteinbach
betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen vor oder in der heutigen Tag¬
fahrt nicht angemeldet haben, werden hiemit
von der Masse ausgeschlossen .

Durlach , den 7. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Goldschmidt .
Erb .

Verschollellhcitsverfahre».
T .649 . Nr . 2093 . Ettenheim . Andreas

Zipf von Kippenheimweiler , welcher im
Jahr 1840 nach Amerika ausgewandert und
seit etwa 15 Jahren keine Nachricht von sich
gegeben hat , wird aufgesordert,

binnen Jahresfrist
von seinem jetzigen Aufenthaltsort Kennt-
niß anher zu geben , widrigenfalls er
für verschollen erklärt und sein Vermögen
den nächsten Erbberechtigten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben
würde.

Ettenheim , den 28. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch r e m p P.
Wolpert .

T .692 . Nr . 2076 . Eppingen . Jakob
Funk von Jttlingen , welcher nach Angabe
seines Bruders , Dietrich Funk von Jtt -
lingen , im Jahre 1845 nach Amerika gereist
ist und seit dem Jahre 1846 keine Nachricht
von sich gegeben hat , wird auf Antrag sei-
nes Bruders , Dietrich Funk , aufgefordert,
binnen Jahresfrist von seinem
gegenwärtigen Aufenthaltsort Nachricht zu
geben , widrigenfalls seine Abwesenheit an
unbekannten Orten anerkannt , mithin er
für verschollen erklärt werden wird . Ep¬
pingen , den 5 . März 1873 . Großh . bad.
Amtsgericht . Kugler .

Entmiindigullgell .
T .693 . Nr . 2932 . Radolfzell . Sa¬

muel Maier Rothschild von Randegg
wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom
4 . v. M . im Sinne des L. -R .- S . 499 »er-
beiständet und wurde ihm Leopold Roth¬
schild von Randegg als Beistand beige -
ordnet.

Radolfzell , den 6 . März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a e ck l e.
I . Zahn .

T.686. Nr . 1192 . Schönau . Dominik
Dietsche von Todtnau wurde unterm 25.
v. M . im Sinne des L.R .S . 499 verbei¬
standet und Gottfried Kaiser von da als
dessen Beistand ernannt .

Schönau , 6. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht. -

Weißer .

Erbvorkdung - - .
T .IBO. Pforzheim . Magdalena

Kiefer , Ehefrau des Hermann Schauf¬
ler von Dürrn , vor einigen Jahren nach
Amerika gereist , ist zur Erbschaft ihres
zu Dürrn verstorbenen Vaters Matthäus
Kiefer mitberufen. Da deren Aufent¬
haltsort unbekannt ist , so wird dieselbe auf¬
gefordert, ihre deßfallstgen Erbansprüche in¬
nerhalb

drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu machen ,
widrigenfalls dieselbe bei der Regelung des
väterlichen Nachlasses nicht berücksichtigt
würde.

Pforzheim , den 7 . Mürz 1873.
Großh . Notar

U n g e r .
T .707 . Steinbach . Emil Peter

von Neuweier , vor Jahren nach Amerika
ausgewandert , ist zur Erbschaft auf Ableben
seines Bruders Leo Peter , ledig von Neu -
weier, berufen. Da sein Aufenthaltsort hier
aber nicht bekannt ist , so wird er, oder besten
Rechtsnachfolger, hiemit aufgesordert,

binnen3 Monaten
seine Erbansprüche dahier geltend zu machen ,
widrigens sein Erbantheil Jenen zugewiesen
würde, denen er zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbsnfalls nicht mehr
gelebt hätte.

Steinbach , den 9. März 1873.
Großh . bad. Notar
Aigeldinger .

T .657 . Weinheim . Johann Georg
Schropp von Birkenau , welcher sich schon
längst an unbekannten Orten befindet, ist
durch das Gesetz zur Erbschaft der ff Frie¬
drich Br ockenauer Wittwe , Margaretha ,
geborne Schmitt von Weinheim , berufen.
Derselbe, resp. seine Rechtsnachfolger, wer¬
den zur Empfangnahme der fraglichen Erb¬
schaft mit dem Anfügen mit Frist von

drei Monaten
anher vorgeladen , daß , wenn sie sich nicht
melden, die ErbschaftDenen wird zugetheilt,
welchen sie zukäme, wenn die Borgeladenen
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Weinhcim , den 7. März 1873.
Großh . bad . Notar

N i s ch w i tz.

Strafrechtspflege .
Ladungen nnd Fahndungen.

T .730 . Nr . 3222 . Constanz . In An-
klagesachen gegen Hermann Städele von
Zizenhausen, Rudolf Friedrich Rettig von
Villingen , Andreas Rapp von Weiler , Va¬
lentin Bürsner von Bargen , Johann
Fischer und Alois Stückle von Engen,
Gustav Münzer von Möhringen und
Bonaventur Berner von Schlatt a./R .
wegen Ungehorsams in Erfüllung der Wehr¬
pflicht , findet die Hauptverhandlung am

Mittwoch den 9. April ,
Vormitt . 8 Uhr ,

statt , wozu die Angeklagten mit dem An¬
drohen vorgeladen werden , daß im Falle
ihres Ausbleibens das Urtheil nach dem Er¬
gebnisse der Untersuchung werde gefällt wer¬
den . Zugleich wird den AngeklagtenValen¬
tin Bürsner , Johann Fischer , Alois
Stückle und Gustav Münzer eröffnet,
daß ihr Vermögen mit Beschlag belegt sei.

Constanz, den 8. März 1873.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Strafkammer .
Schneider .

Schaafs .

Verwaltungssacheu .
Polizeisachen .

U.152 . Nr . 3116 . Emmendingen .
Am 8 . d. M . wurden in der Nähe der Ruine
„ Hochburg" in einem dicht mit Dornen be¬
wachsenen Gebüsche die Reste eines männ¬
lichen Leichnahmsaufgefixnden.

Die Weichtheileund Muskeln waren völlig
verschwunden, die Knochen in den Gelenks-
Verbindungen gelöst und von Kleidungs¬
stücken — außer einem Paar im Zerfall be-
kindlicher Stiefel mit starken Nägeln in den
Sohlen — nnrnoch wenigeStücke schwarzen
Wolltuches mit Metall - und Tuchknöpfen
vorhanden.

Nach dem ärztlichen Gutachten mag die
Leiche wohl schon 1—2 Jahre au der bezeich-
neten Stelle gelegen sein .

Unmittelbar daneben fanden sich ein ge¬
wöhnliches , stark dem Roste verfallenes, ge¬
schlossenes Taschenmesser , eine doppelläufige
Pistole mit Pistonschlössernund eine silberne
Cylindernhr mit Metallkette vor.

Etwaige Anhaltspunkte über die Persön¬
lichkeit des Verstorbenen - dessen Alter nicht
mehr bestimmt werden kann — bitten wir
uns alsbald mitzutheilen.

Emmendingen , den 10. März 1873.
Großh . bad . Bezirksamt.

F i n g a d o.
U.150. Nr . 1559 . A ch e r n.

Die Fcldbereinigung in der
Gewann Unterer Hinterbann ,
Gemarkung Achern , und in der
Gewann Hinterbann u . Lutzen-
bühnd, Gemarkung Faulenbach,
betr.

Die Vorarbeiten für obiges ca . 166 Mor¬
gen umfassendes Feldbereinigungs -Projekt
sind gefertigt und bestehen aus einem Hand-
riß , dem Güterverzeichniß, dem Erläute -
rungSbcricht des Kulturingenieurs und dem
Anträge mehrerer Grundbesitzer von Achern
vom 15 . v . M . , welcher auf eine Verbesse¬
rung desWeg- und Grabennetzes, nebst Ver¬
legung und Zusammenlegung der Grund¬
stücke in obigen Gewannen gerichret ist.

Gemäß Z 5 der Vollzugsverordnung vom
18. Oktober 1869 (Ges . u . Vdbl. S . 467)
zum Feldbereinigungsgesetz machen wir be¬
kannt , daß diese Vorarbeiten zur Einsicht der

Vetheiligtcn 14 Tage lang auf dem
hause in Achern aufgelegt sind .

Zugleich wird Tagfahrt zum Vortrag
etwaiger Erinnerungen und Anträge , sowie
zur Abstimmung über die Ausführung deS
Projektes anberaumt auf

Montagden31 . Märzl . I . . »
Vorm . 9 Uhr , f

auf dem Rathhause zu Achern, wozu sämmt-
liche Betheiligte unter dem Ansügen vorge¬
laden werden, daß die Nichterschcinendeuund
Nichtabstimmenden als dem beantragteXUn -
terneqmen nach dem vorgeschlagenenflnd
allenfalls in dieser Tagfahrt berichtigt wer¬
dendenPlane beistimmcnd werden angesehen
werden, und daß in der gleichen Tagsahrt die
Vereinbarung über die Wahl der Mitglieder
der Vollzugs - Kommission (8 8) statlfindcn
soll .

Achern, den 6. März 1873.
Großh . bad . Bezirksamt ." v . Feder .

Verm . Bekanntmachungen .
U.124 . 2. Karlsruhe .

Bekaunnnachunst .
Mit dem 15 . d . M . wird für den direkten

Güterverkehr zwischen einer Anzahl .diesseiti -
ger Stationen und solchen der Schweize¬
rischen Nordostbahn an Stelle des außer
Kraft tretenden Tarifes vom 1. April 1865
nebst Nachträgen ein neuer Tarif in Anwen¬
dung gebracht werden.

Einzelne Exemplare desselben sind bei den
Güter -Expeditionen zum Preis von 1 fl. zu
erhalten.

Karlsruhe , den 12. März 1873.
Generaldirektion

der Großh . Staats -Eisenbahnen.
Zimmer .

Schlechter .
U.158 .1. Karlsruhe .

Liderung
von Ausrüstungs -Gegenstän¬
den für die Gr . bad . Staats¬

eisenbahnen.
Mit höherer Ermächtigung sollen die

nachverzeichneten Aus -.üstungsgegenstände
mit Lieferzeit bis zum 15. Mai d.J . an tüchtige
Meister im Soumisflonswege vergeben wer¬
den und zwar : 12 Aktenkästen '

, 12 Akten -
und Kleiderkästen , 12 Schreibtische mit Auf¬
sätzen , 12 Schreibtische ohne Aufsätze , 18
kleine Tische für Billetkästen , 48 Stühle
von Eichenholz, 48 Spuckkästchen , 6 große
Fachgestelle , 24 kleine Fachgestelle , 24 Stem¬
pelstöcke mit Schlegel, 6 Brückenwaagen mit
4500 Kilo Tragkraft , 12 Gepäckzeigerwaa¬
gen mit 750Kilo Tragkraft , 24ZugmeisterS -
laternen , 24 Excenterlaternen für Oel , 24
Kugellaternen , 36 Oclkannen für Erdöl , 20
Liter haltend, 24 Sackkarren, 24 kleine Vieh-
verladeprilschcn, 12 Viehverladerampen , 36
Verladebäume , 36 eiserne Pappschüsseln,
36 Papppinseln , 72 Handtücher, 24 Wasch¬
apparate mit Schaft , 24 messingene Leuch¬
ter , 24 Lichtscheeren , 24 Lampenscheeren, 30
Vorhängschlösser, 6 Leitern, 3 Meter lang .

Die für die Lieferung maßgebenden Mu¬
ster und Zeichnungen können im Hauptma¬
gazin in den gewöhnlichenGeschäftsstunden
eingesehen sowie die Lieferungsbedingungen
in Empfang genommen werden.

Die Angebote sind schriftlich und mit der
Aufschrift7,Lieferungvon Ausrüstungsgegcn -
ständen" bis

M o n t a g d e n 24 . M är z d . I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

bei uns einzureichen, um welcheZeit die cin-
gekommenenAngebote geöffnetwerden.

Karlsruhe , den 13. März 1873.
Großh . bad . Hauptverwaltung der Eisen¬

bahnmagazine.
Meißlinger .

U .127 . Nr . 242 . Renchen . (Holz -
und Rindenversteigerung .) AuS
dem Domänenwald , Distrikt V!., „Lauten-
bacherHerrschaftSwald" im Renchthale, wer¬
den versteigert:

Freitag den 21 . März ,
Vorm . 9 Uhr ,

zu Lantenbach im Gasthaus zum
Sternen ,

5 Stück Kirsch - und Nußbaumklötze , 26
Stück fichteneS Bauholz , 130 Gerüststangen,
666 Hopfenstangen und 305 Rebstecken ;
Scheitholzster: 100 buchene , 21 obstbaumene,
2 fichtene ; Prügeholzster : 192 buchene , 178
gemischte , 18 fichtene ; ferner 1400 Stück
gemischte Reiswellen .

Montag den 24 . März ,
Vorm . 10 Uhr ,

zu Offenburg im RathhauS - Saale ,
ca. 200 Centn . Eichenlohrinde. Dieselbe
wird zur Lautenbacher Bergmühle gebracht
und daselbst bi4 zum Ablauf des Abfuhr-
terminS im Trockenen aufbewahrt .

Renchen, den 11 . März 1873.
Großh . bad . Bezirksforstei.

_ MatheS ._ _
U. 105 . 2 . Nr . 462 . Ueberlingen .

Geemetergesuch .
Für die Vorarbeiten zu Straßenbauten

in diesseitig m Bezirke wird ein tüchtiger
Geometer gesucht , welcher sogleich eintreten
könnte , und längere Zeit Beschäftigung
findet.

Lusttragende ersuchen wir , ihre Anmel-
düngen bis 25 . d. M . mit Vorlage von Zeug-
niffen persönlich oder schriftlich einzureichen.

Ueberlingen, den 9. März 1873.
Großh . bad . Wasser- und Straßenbau -

Inspektion .
^ _ Fischer ._

U. 125. Bei Steuerperäquator Bau¬
mann in Achern findet ein geübter Gehilfe
I. oder Ii . Klaffe sogleich dauernde Beschäf¬
tigung . Gehalt den Leistungen entsprechend.

Druck » nd Verlag der S . Vrauu ' sche « Hisbnchdruckerei .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

